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die Erstklässler herzlich willkommen und 

wünscht eine gute Grundschulzeit.

Das Kollegium der GS Laboe

Schminkworkshop zur Kieler Woche

Unter dem Thema >perfekt gestylt für die 

Kieler Woche < luden Tanja Duchateau und 

Angela Wöhlk zum ersten Mal zehn Schü-

lerinnen der Klassenstufen 8 - 10 der Grund- 

und Gemeinschaftsschule Heikendorf am 

Dienstag, den 24. Juni 2014 in die Räume der 

OGTS (Offene Ganztagsschule) zu einem 

Schminkworkshop ein. 

Unter der fachlichen Anleitung von Nadine 

Kohn-Peters und ihrer Mitarbeiterin Astrid 

Walter aus der Parfümerie und dem Kos-

metikinstitut  Kohn, Am Schmiedeplatz 2 in 

Heikendorf, erlernten sie Schritt für Schritt, 

wie man durch Make-up seinem Gesicht eine 

frische Ausstrahlung verleiht

Das gesamte Zubehör brachte Frau Kohn-

Peters dafür extra in die OGTS und baute für 

jede Schülerin einen Schminktisch auf. 

Außerdem erhielt jede Schülerin ein 14teili-

ges Pinselset, welches sie auch mit nach Hau-

se nehmen durften.

Nach zwei fröhlichen Stunden und  individu-

eller Beratung hatten alle Teilnehmerinnen 

ein superschönes Ergebnis erzielt. Unser 

Schulfotograf Florian Merdingen machte von 

den hübschen jungen Damen anschließend 

noch ein paar professionelle Bilder und dann 

konnte es losgehen zur Kieler Woche. 

Dass der Workshop in dieser Form durch-

geführt werden konnte, verdanken wir auch 

der Unterstützung durch die Schulleiterin 

Frau Peschties. Auf diesem Wege möchten 

wir uns ganz herzlich dafür bei Frau Peschties 

bedanken.

Ein besonderes Dankeschön geht an Frau 

Kohn-Peters und Frau Walter, die mit viel 

Einsatz und vielen Make-up Produkten die-
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Liebe Laboerinnen 
und liebe Laboer,
liebe Gäste,
liebe Leserinnen
und Leser

mit dem Titelbild, dem aus Strandkörben 
zusammengestellten Gemeindenamen, möch-
te ich mich von unseren Gästen für dieses Jahr 
verabschieden und wünsche Ihnen und uns 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr. Unseren 
Bürgerinnen und Bürgern sei das Bild des 
Strandes ein Blick zurück auf einen Sommer, 
welcher durch Corona unter schwierigen 
Bedingungen stand. An dieser Stelle mein 
Dank für die Disziplin und die Bereitschaft, 
mit den Begebenheiten verantwortungsvoll 
umzugehen.

Die Pandemie begleitet uns weiter. Die Zah-
len steigen aktuell auf neue Höchstwerte. 
Zum Zeitpunkt des Verfassens dieses Artikels 
sind binnen eines Tages 7.300 Menschen in 
Deutschland positiv getestet worden. Ein 
Wert, der die Zahlen des Frühjahrs weit über-
steigt. Gerade werden wieder Regeln in Kraft 
gesetzt, die neue Herausforderungen und 
Einschränkungen für uns bedeuten. Ich möch-
te an dieser Stelle an Sie appellieren, Ihren 
Urlaub zu hause zu verbringen und nicht in 
Risikogebiete zu reisen. Ich bitte Sie, sich 
weiter konsequent an die Regeln zu halten, 
die wichtigsten sind Abstand, Mund-Na-
senschutz und Hygiene. Inwieweit die Lage 
Einschnitte ins öffentliche Leben erbringen 
werden, muss noch geprüft werden, auszu-
schließen sind sie jedoch nicht. 

Auch wenn der Kreis Plön mit einem Insi-

denzwert von aktuell 5 noch weiter unter dem 
Grenzwert liegt (35, bzw. 50), müssen öffent-
liche Zusammenkünfte und Einrichtungen 
kritisch überprüft werden. Schon kleinere 
Zusammenkünfte in geschlossenen Räum-
lichkeiten und unlimitierte Treffen im Freien 
– insbesondere in Verbindung mit Alkohol – 
können Infektionsherde während der Covid 
19 Pandemie auslösen. Mit großem Bedauern 
muss aus diesen Gründen der lebendige 
Adventskalender in diesem Jahr leider ausfal-
len. Überlegungen, die Treffen unter vielfälti-
gen Verboten und Regeln zuzulassen, wurden 
verworfen, da die Gemütlichkeit und Freude 
am Treffen mit Punsch und Schinken- und 
Mettwurstbrot gelitten hätte. Es ist daher 
konsequent – auch wenn es schwer gefallen 
ist - den Adventskalender einmal auszuset-
zen. Ich hoffe sehr, dass wir uns im nächsten 
Jahr wieder auf die Veranstaltungsreihe freu-
en können.
 
Dies gilt auch für den Tannenwald, der im 
Kurpark im letzten Jahr erstmalig in winterli-
cher Atmosphäre seine Premiere feierte und 
viel Anklang fand. Die gemütliche Enge zwi-
schen den Tannenbäumen war schön. Heute 
jedoch musste entschieden werden, dass der 
Weihnachtsmarkt nicht stattfinden wird.
 
Am 13. Oktober rollte das zweite Hochwasser 
auf die Kieler Förde zu und hinterließ auch in 
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Sitzungstermine

Die Termine für Ausschuss- und 
Gemeindevertretersitzungen 

erfahren Sie über die aktuellen 
Aushänge und Bekanntmachungen 

in der Presse.

Laboe seine Spuren. Hier eine Aufnahme 
vom Aukrug.
Besonders betroffen war der Bereich des Ba-
destrandes, zahlreiche Strandkörbe mussten 
aus dem ansteigenden Wasser geborgen wer-
den. Im Hafen kam es tagsüber zu keinen 
Überflutungen, hier war die Lage sehr viel 
ruhiger. Das Skate-Boot "lag" innen wie au-
ßen trocken in seinem Liegeplatz am Rosen-
garten. Auch der mit Treibselsand aufgefüllte 
Strandbereich zwischen Katzbek und Birken-
weg war wieder stark betroffen. Ein jetzt 
schon stetig wiederkehrendes Bild, welches 
Fragen für die zukünftige Planung in diesem 
Bereich aufwirft. Hier bin ich gespannt auf 
die anstehenden wissenschaftlichen Untersu-
chungen. 

Zur Planung gehörte im Oktober ebenfalls die 
Sanierung des Strandzaunes in diesem 
Bereich. Nach Vorstellung einiger Alternati-
ven beschloss die Gemeindevertretung ein-
stimmig, zunächst die schadhaften Lücken 
mit Gabionen zu besetzen. In einem weiteren 
Schritt soll eine Gesamtkonzeption für die 
Promenade gestartet und Fördermittel abge-
fragt werden. Derzeit wird mit Hochdruck an 
der Realisierung gearbeitet und die Details (in 
denen der Teufel steckt) geklärt. Ich hoffe auf 
einen raschen Baubeginn.
 
Um für die nächste Saison mit einer attrakti-
ven sportlichen Ergänzung aufwarten zu 

können, wurde in den letzten Wochen neben 
der Schwimmhalle ein Fitness-Parcours 
errichtet, der insbesondere Sportlerinnen und 
Sportler zum Training einlädt. Das Training 
mit dem eigenen Körpergewicht kann hier 
erprobt und / oder zur Perfektion gebracht 
werden. Für das Projekt sind Mittel der Aktiv 
Region avisiert. Ich bin sicher, dass diese 
Geräte, welche ohne lärmintensive Bauteile 
auskommen, im Sommer eine sinnvolle Ab-
wechslung vom Sonnenbaden werden kön-
nen.
 
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
bitte bleiben Sie gesund.
Viele Grüße aus dem Rathaus

 
 Ihr Heiko Voß
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Liebe Laboerinnen, liebe Laboer,
liebe Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Laboe,

so schnell sind wir schon wieder in der Vor-
weihnachtszeit. Eben noch Sommer, Sonne, 
Strand und Mehr, nun die gemütlichen Stun-
den bei Kerzenschein, Kaffee und Keksen. 
Leider bringt die „dunkle Jahreszeit“ auch 
immer wieder Einbrüche und andere Schänd-
lichkeiten mit sich.
In Laboe stellen wir seit Wochen eine Häu-
fung des so genannten Enkeltricks fest. Auf 
diese besonders hinterhältige Form des Be-
trugs, der für Opfer oft existenzielle Folgen 
haben kann, möchte ich hier aufmerksam 
machen. Mit den Worten "Rate mal, wer hier 
spricht" oder ähnlichen Formulierungen ru-
fen Betrüger bei meist älteren und allein 
lebenden Personen an, geben sich als Ver-
wandte, Enkel oder auch gute Bekannte aus 
und bitten kurzfristig um Bargeld. Als Grund 
wird ein finanzieller Engpass oder eine Not-
lage vorgetäuscht, beispielsweise ein Unfall, 
ein Auto- oder Computerkauf. Die Lage wird 
immer äußerst dringlich dargestellt. Oft wer-
den die Betroffenen durch wiederholte Anru-
fe unter Druck gesetzt. Sobald das Opfer 
zahlen will, wird ein Bote angekündigt, der 
das Geld abholt. 
Unsere Polizei rät daher: 
-  Seien Sie misstrauisch, wenn sich Anrufer 
 am Telefon nicht selber mit Namen mel-
 den. 
-  Seien Sie misstrauisch, wenn sich Personen
 als Verwandte oder Bekannte ausgeben. 

-  Geben Sie keine Details zu Ihren familiä-
 ren und finanziellen Verhältnissen preis.
-  Lassen Sie sich nicht drängen und unter 
 Druck setzen.
-  Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsa-
 chen wie Schmuck an unbekannte Personen.

Wenn ein Anrufer Geld oder andere Wertsa-
chen von Ihnen fordert, sollten Sie das mit 
Ihren Familienangehörigen oder anderen 
Ihnen nahe stehende Personen besprechen. 
Kommt Ihnen ein Anruf verdächtig vor, infor-
mieren Sie unverzüglich die Polizei unter der 
Nummer 110. Sind Sie bereits Opfer eines 
Enkeltricks geworden, zeigen Sie die Tat un-
bedingt bei der Polizei an. Dies kann der Poli-
zei helfen, Zusammenhänge zu erkennen, 
andere Personen entsprechend zu sensibili-
sieren und die Täter zu überführen. Ich hoffe, 
es kommt von uns keiner mehr zu Schaden.

Wie bereits angekündigt, haben wir eine erste 
Auswertung der Geschwindigkeitsmessta-
feln erhalten. Diese sind an ausgewiesenen 
Stellen entlang der Schulwege aufgestellt, um 
die Situation dort darzustellen. Leider zeigen 
die Daten auch ein erschreckendes Bild auf. 
So wurde die Maximalgeschwindigkeit am 
Steinkampberg, beim Übergang zur Schul-
straße,  mit 113 km/h beziffert. Sicherlich ein 
Ausreißer an einem Sonntag. Aber auch die 
durchschnittliche Geschwindigkeit von 45,4 
km/h gibt Anlass zur Sorge. Am Steiner Weg 
betrug die Durchschnittsgeschwindigkeit 
38,8 km/h und am Zebrastreifen in der Dorf-
straße 31,9 km/h. Ein deutliches Indiz, dass 
Zebrastreifen nicht nur die Querung erleich-
tern, sondern auch für geringere Fahrge-
schwindigkeiten sorgen können. Leider 
wurde auch hier eine Maximalgeschwindig-
keit von 74 km /h aufgezeichnet. Für die 
Sicherheit sollten wir uns alle an die gegen-
seitige Rücksichtnahme und eine umsichtige 
Fahrweise erinnern.

Aus der Lokalpolitik darf ich Ihnen mitteilen, 
dass Frau Claudia Bern als neue Vorsitzende 
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im Ausschuss für Bildung, Soziales, Kultur 
und Sport berufen wurde. Zu ihrer ersten 
Sitzung Anfang Oktober wurde den Aus-
schussmitgliedern und der Öffentlichkeit der 
Vorstand des Kinder- und Jugendbeirates 
vorgestellt. Auch von Seiten der Gemeinde-
vertretung wünsche ich den jungen Leuten 
viel Spaß beim Beisteuern der Belange dieser 
-nicht nur für Laboe- so wichtigen Mitbür-
ger*innen.
Der Werkausschuss hatte sich Ende Septem-
ber mit der Südmole und mit dem Zustand des 
Strandzaunes zwischen Katzbek und Birken-
weg zu beschäftigen. Bürgermeister Heiko 
Voß lieferte einen aktuellen Bericht zu den 
Auswirkungen der Pandemie in Bezug auf 
den Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetrie-
bes. Trotz erheblicher Einschränkungen und 
Einnahmeverluste, wird das aus heutiger 
Sicht zu erwartende Defizit zum Planansatz 
deutlich geringer ausfallen, als befürchtet.
Vor der Sitzung der Gemeindevertretung am 
30. September, die eine grundsätzliche Ent-
scheidung zum Strandzaun getroffen hat und 
sich eine Neugestaltung der Promenade in 

diesem Bereich wünscht,  hat sich der Bau-
ausschuss mit neuen Parkmöglichkeiten im 
Buerbarg, einem neuen Strom-Konzessions-
vertrag und diversen Bauvoranfragen be-
schäftigt.

Mit viel Spaß und riesigem Engagement 
haben auch wieder unsere Schülerinnen und 
Schüler am Coastal Cleanup Day teilgenom-
men. Auch in diesem Jahr war die Verschmut-
zung unserer Küsten und Meere deutlich 
sichtbar. So wurden ordentlich Abfall und 
anderen Gegenstände aufgesammelt, die 
sicherlich nicht an unseren Strand gehören. 
Insgesamt wurden an allen Küstenabschnit-
ten von den freiwilligen Helfer*innen rund 
25.000 Zigarettenkippen aufgesammelt.

Kopfschüttelnd, aber mit freundlichen Grü-
ßen aus dem Rathaus
 

Bürgervorsteher Gemeinde Ostseebad Laboe

Bürgerpreis 2020

Jedes Jahr ehrt die Gemeinde Laboe im Rahmen des Neujahrsempfanges verdiente Bürgerin-
nen und Bürger mit dem Bürgerpreis.
Personen, die herausragende ehrenamtliche Leistungen für das Gemeinwohl erbringen, können 
für diesen Preis vorgeschlagen werden. Im Bereich Soziales, Kommunalpolitik, Vereins- und 
Verbandsleben und Heimatpflege aber auch in der Wissenschaft, Kultur und Kunst gibt es Men-
schen, die unsere Gemeinde ehrenamtlich bereichern. 

Dazu bitten wir Sie, uns verdiente Persönlichkeiten vorzuschlagen, die noch nicht durch ihr 
Wirken im Licht der Öffentlichkeit stehen oder bereits durch eine andere Institution öffentlich 
geehrt worden sind.

Bitte reichen Sie Ihren Vorschlag (schriftlich mit kurzer Begründung) bis zum 20. November 
2020 im Rathaus, Team-Laboe, Reventloustr. 20, 24235 Laboe ein oder schicken Sie eine Mail 
an teamlaboe@amt-probstei.de. 

Die Findungskommission freut sich auf Ihre Vorschläge.
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Totenehrung am Volkstrauertag

Gedenkstätte am Kurpark

Die Gemeinde Laboe gedenkt am 

Sonntag, 15. November 2020 um 11.30 Uhr

der Opfer von Krieg und Gewalt in der Vergangenheit und Gegenwart, der Soldaten, die 
gefallen, ihren Verwundungen erlegen oder in Kriegsgefangenschaft gestorben sind, der 
Frauen, Männer und Kinder, die durch Kriegshandlungen, auf der Flucht und bei der 
Vertreibung aus ihrer Heimat ihr Leben lassen mussten.

Vereine, Verbände, Organisationen, Laboerinnen und Laboer sowie unsere Gäste sind 
herzlich eingeladen, an dieser Gedenkfeier im Kurpark teilzunehmen.

Heiko Voß

Bürgermeister

Volkstrauertag 2020 im Marine-Ehrenmal in Laboe

am Freitag, 13. November 2020, um 15.00 Uhr

am Haupteingang Marine-Ehrenmal

Der Deutsche Marinebund e.V., die Deutsche Marine und die Marine-Offizier-
Vereinigung werden zum Volkstrauertag eine gemeinsame Gedenkfeier im Marine-
Ehrenmal in Laboe durchführen.

Der Deutsche Marinebund freut sich über eine Teilnahme Laboer Mitbürgerinnen, 
Mitbürger und Gäste und lädt herzlich zur Teilnahme ein.

Heinz Maurus

Präsident DMB

Bitte beachten Sie vor Ort die jeweils geltenden Corona-Regeln
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Spendenaufruf

Das Weihnachtshilfswerk ist jetzt der „Wunschbaum“

Liebe Laboerinnen, liebe Laboer,
bereits im vergangenen Jahr musste aufgrund vielfältiger Gründe, unter anderem aus Gründen 
des Datenschutzes, das seit vielen Jahren in der Gemeinde Laboe bekannte Weihnachtshilfs-
werk umgestaltet werden. So ist der „Wunschbaum“ entstanden, der in seinem Entstehungsjahr 
bereits 17 Kinder sowie zwei Projekte von  Laboer Vereinen unterstützen konnte. 

Auch in diesem Jahr bitten wir Sie, liebe Laboerinnen und Laboer, um Ihre Vorschläge 
und Ihre Spenden!

Ihre Wohltätigkeit soll vielfältig zur Geltung kommen, - neben der finanziellen Bedürftigkeit 
können auch zahlreiche andere Gründe zu einer Auszahlung aus dem „Spendentopf“ führen:

-  Kennen Sie Jemanden, der aufgrund z.B. eines Schicksalsschlages eine besondere Aufmun-
 terung benötigt?
-  Gibt es Jemanden in Ihrer Nachbarschaft, der sich besonders um die Gemeinschaft sorgt, 
 vielleicht Wege fegt oder Beete pflegt und ein besonderes Dankeschön verdient?
-  Planen Sie mit Ihrem Verein ein besonderes Projekt, das finanzieller Unterstützung bedarf?
-  Ist ein besonderer Ausflug, ein besonderer Tag für Sie und Ihre Familie aus finanziellen 
 Gründen „nicht drin“ und könnte doch mit einer kleinen Spende möglich gemacht werden?
-  Würde der Kauf einer neuen Winterjacke für Ihr Kind Ihr Budget übermäßig belasten, oder 
 kennen Sie Jemanden, dem es so gehen könnte?

Sicherlich haben Sie selbst noch zahlreiche weitere Ideen!
Dann schlagen Sie bitte sich selbst oder andere Personen für den Wunschbaum vor 
(nutzen Sie dafür gern den Vordruck auf der nächsten Seite).
Eine Findungskommission bestehend aus Mitgliedern der Gemeindevertretung, des Kinder- 
und Jugendbeirates, der Kirche, der AWO, des DRK's, der Schule und des Jugendzentrums wird 
dann die Gründe auswerten und über die Berücksichtigung der vorgeschlagenen Personen 
entscheiden.

Darüber hinaus bitten ich Sie auch in diesem Jahr wieder im Namen der Gemeinde Ostseebad 
Laboe um Ihre Spenden auf das Konto des Amtes Probstei

 Förde Sparkasse, IBAN DE94 2105 0170 0080 0018 37 
 Verwendungszweck „Wunschbaum 2020 -27/57“

Für Spenden, die den Betrag von 100,-- € übersteigen wird automatisch eine Spendenbescheini-
gung ausgestellt, für Beträge unter 100,-- € ist eine gesonderte Anforderung möglich. Das Spen-
denaufkommen wird grundsätzlich ausschließlich Laboer Einwohnerinnen und Einwohnern, 
bzw. Laboer Vereinen zugute kommen!

Für Ihre Unterstützung und Hilfe für diese Aktion möchte ich mich bereits jetzt bei allen Spen-
dern bedanken und freue mich auf Ihre zahlreichen Vorschläge!

Ihr Bürgermeister
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Vorschlag für den Wunschbaum des Weihnachtshilfswerkes Laboe

Ich, _________________________________________________  (Name, Vorname), 

wohnhaft in 24235 Laboe, _____________________________________________(Straße),

Telefonnummer:___________________________________________________________
möchte

� mich bzw. (Bitte ggf. Bankverbindung angeben!)

 IBAN:_______________________________________________________
 
 Bank: _______________________________________________________

� folgende Person ___________________________________________ (Name, Vorname),

wohnhaft in Laboe ____________________________________________________(Straße)

für den „Wunschbaum 2020“ vorschlagen.

Grund:

(ggf. weitere Seite beifügen)
Zu meiner Begründung füge ich noch folgende Nachweise bei. 

� _______________________________________________

(z.B. Leistungsbescheid, Sterbeurkunde, Schwerbehindertenausweis, Bescheid über Krankengeld, Kinderzuschlag etc.)

(Bitte keine Originale!)

Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass ich mit der Nutzung meiner Daten, die für die 
Durchführung der Aktion „Wunschbaum 2020“ notwendig sind, einverstanden bin. Eine 
Veröffentlichung meines Namens und/oder meiner Daten findet nicht statt.

24235 Laboe, den ______________________                  _____________________
       (Unterschrift)
(Vorschläge können bis zum 06. November 2020 eingereicht werden)
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Standorte der Streusandkisten im 

Ostseebad Laboe

1. Koppelstraße/Lindenstraße

2. Schwanenweg (öffentl. Parkplatz)

3. Langensoll (am Spielplatz)

4. Stoschstraße (am Bolzplatz)

5. Heikendorfer Weg / Steinkampberg

6. BuerbargKatzbek (Eingang Kurpark)

7. Parkstraße / Wiesenweg

8. Probsteier Platz (Mare)

9 Dorfplatz

10. Schulstraße (Eingang Schulhof)

11. Ostlandstraße (öffentl. Parkplatz)

12. Sörnskamp (Wendehammer)

13. Brussuskoppel

14. Lammertzweg / Gorch-Fock-Ring
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Öffnungs- und Sprechzeiten

Postfiliale Laboe, Dellenberg 12
Mo - Fr 7.00-18.00 Uhr
Sa 8.00-13.00 Uhr

Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung
Herr Wolfang Firmenich
Sprechstunden nach Anmeldung in Heikendorf, 
Schönkirchen oder Mönkeberg
Telefonische Terminvereinbarung unter 
 Tel. 0431-23944636
Auskünfte und Beratungen auch in der 
Beratungsstelle Kiel möglich  Tel. 0431-9878-0

Sozialverband Deutschland e.V. 
Renten- u. Sozialberatung im Bürgertreff am Hafen
Jeden 1. Mittwoch im Monat Sprechstunde    
14.00-15.00 Uhr Tel. 496898

Schiedsfrau: 
Sigrun Ostermann              Tel.: 0157/35703208
Stellvertreter
Oliver Debbert   Tel.: 0152-55137697
Fördewanderweg
Informationen über Sperrungen des Fördewander-
weges im Bereich des Munitionsdepots sind unter 
04343-494307200 abrufbar.

Kreisverwaltung Plön
Hamburger Straße 17/18, 24306 Plön, 
Fax: 04522-743-492 Tel.: 04522-743-0  
 E-Mail:verwaltung@kreis-ploen.de 
 im Internet: http://www.kreis-ploen.de

Abfallwirtschaft Tel.: 04522-74 74 74
Zentral-Mülldeponie, Rastorf Tel.: 04307-83 670

Abwasserzweckverband, Schönkirchen
Entstörungsdienst: 04348 / 95 94 01 (außerhalb der 
Dienstzeit)
Während der Dienstzeit: 04348 / 20 102 - 00
info@azv-schoenkirchen.de
Wasserbeschaffungsverband Panker - Giekau
Im Dorfe 70 Tel.: 04344 / 9543
24217 Krummbek Fax: 04344 / 4609
Email: info@wbvpg.de

Redaktionsschluss   12/20
Samstag, 14.11.2020, 12.00 Uhr

Aufgrund der derzeitigen Situation kann es zu Abweichungen kommen.
Bezüglich der Sprechzeiten informieren Sie sich bitte vorab telefonisch bei der jeweiligen Stelle.

Rathaus Laboe Tel. 04343-427130
Montag bis Freitag 8.30-12.00 Uhr
Montag auch 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag auch 15.00-18.00 Uhr

Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auch einen Ter-
min außerhalb der Öffnungszeiten. Für gehbe-
hinderte Personen besteht die Möglichkeit, Haus-
besuche zu vereinbaren.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
montags  - nur nach Termin - 14.00-16.00 Uhr
donnerstags 16.00-18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung unter 
                                                     Tel. 04343-4271-30

Sprechzeiten des Bürgervorstehers
nach Terminabsprache unter
buergervorsteher@laboe.de

Archivgruppe Laboe Tel. 04343-427121
dienstags 10.00-12.00 Uhr
donnerstags 15.00-17.00 Uhr
 
Bürgersprechstunde Polizei Tel. 04343-427125
donnerstags 8.30-12.00 Uhr

Jugendzentrum Laboe
Schulstraße 1,  Tel. 04343-1754
Montag bis Freitag 14.00-20.00 Uhr

Tourismusbetrieb Ostseebad Laboe
Börn 2, 24235 Ostseebad Laboe
 Tel.: 04343-4275-53
 Fax: 04343-4275-59 
Öffnungszeiten November
01.10. - 30.10. 10.00-14.00 Uhr 

Volkshochschule
donnerstags (außer in den Schulferien)   16.00-18.00 Uhr
 Tel./Fax: 04343-1795

Bücherei
Montag und Donnerstag 15.00-18.00 Uhr
Dienstag 9.00-11.00 Uhr
  Tel.: 04343-429752
 buecherei@laboe.de

Job-Center Heikendorf,  Tel.: 0431- 23765101
Langer Rehm 4, 24226 Heikendorf
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr
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Gemeindebücherei Laboe
Montag und Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr
               Dienstag  9.00 – 11.00 Uhr

Dorfstraße 6a , Beeke-Sellmer-Haus   
Tel. 429752 • buecherei@laboe.de

Lese-, Hör- und Sehfreuden für alle.
Romane, Krimis und Sachbücher für Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 

Eine große Auswahl an Bilderbüchern für die Kleinsten.  
Außerdem Hörbücher und DVDs.

Liebe Laboer*innen,
Liebe Gäste,

haben Sie am 27. November 2020 um 19 Uhr 
schon etwas vor ? Wenn nicht, dann nichts 
wie ab in die Gemeindebücherei Laboe zu 
unserer zweiten Lesung in diesem Jahr !
Der bekannte Autor Kurt Geisler wird aus 
seinem neuen Erfolgskrimi „Endstation Öre-
sund“ lesen.

Das sollten Sie sich nicht entgehen lassen. 
Nähere Information zur Anmeldung entneh-
men Sie bitte dem Anhang.

In der Septemberausgabe von „Laboe ak-
tuell“ hatte ich Ihnen berichtet, dass wir eine 
„Wunsch-Buch-Box“ in der Bücherei aufge-
stellt haben.
Von dieser Box haben Sie, liebe Leser*innen, 
kräftig Gebrauch gemacht !
Ich freue mich nun sehr, dass ich durch unsere 
Flohmarkteinnahmen in der Lage war, viele 
Leserwünsche zu erfüllen. Ein extra Tisch mit 
„Büchern aus der Wunsch-Buch-Box“ steht 
für Sie bereit.
Kommen Sie vorbei und lassen sich von den 
Empfehlungen anderer Leser überraschen !

Wir sehen uns in der Bücherei,

Gabriele Hoffmann

Fä
llt 

aus!!
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Neu in der Bücherei
November 2020

Krimi
Tim Erzberg  „Totenfels“
Auf Helgoland wird ein riesiger Blindgänger 
aus dem 2. Weltkrieg gefunden - und unmit-
telbar daneben eine Leiche. Polizeiobermeis-
terin Anna Krüger hat damit schon alle Hände 
voll zu tun, wird aber auch noch von einem 
unbekannten Stalker bedroht ... Anna Krügers 
4. Fall.
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Christina Gruber  „Der Teufel von Mallor-
ca“
Junge Touristinnen werden auf Mallorca von 
einem skrupellosen Killer grausam ermordet. 
Während sich Detektivin Johanna und ihre 
Enkelin Gemma an seine Fersen heften, endet 
eine Demonstration gegen den ausufernden 
Tourismus mit weiterem Blutvergießen ... 
Johanna Miebachs 2. Fall.

Patrick Illinger  „Quantum – Tödliche 
Materie“
Der Physiker Nicola Caneddu forscht am 
CERN in der Schweiz, als er von brutalen 
Kidnappern entführt wird. Doch Nicola kann 
entkommen - und zusammen mit einer 
Reporterin und einem Ex-Soldaten kommt er 
einer gigantischen Verschwörung um eine 
Superwaffe auf die Spur.

Ragnar Jónasson  „Dunkel“
Hulda Hermannsdóttir wird ausgemustert. 
Die altgediente Kommissarin der Polizei 
Reykjavík soll einem jüngeren Kollegen 
Platz machen. Ihr letzter Fall, ein "Cold 
Case", dreht sich um den Mord an einer jun-
gen Frau, der nie aufgeklärt wurde. Doch die 
Zeit rennt Hulda davon ... Hulda-Trilogie, 
Band 1.

Dori Mellina  „Dorf ist Mord”
Stella kauft ein Ferienhaus in einem maleri-
schen Dorf am Lago Iseo. Sie genießt ihren 
ersten italienischen Sommer - da verschwin-
det plötzlich eine junge Frau. Stella wittert 
ein Verbrechen und ermittelt, zusammen mit 
dem attraktiven Carabiniere.

Sabine Weiss  „Blutige Düne“
Ein Rocker wird in der Nähe von Tinnum auf 
Sylt tot aufgefunden. Die Mordkommission 
geht von einem Racheakt aus, da auf seiner 
Haut mit Nagellack das Wort "schuldig" 
geschrieben steht. Bald wird Kommissarin 
Lammers zu einer 2. Leiche gerufen, die 
Handschrift ist dieselbe ... Liv Lammers' 4. 
Fall.

Roman
Cordula Gravensteiner  „Obstblütenträu-
me“
Paula übernimmt den Hof ihrer Großeltern 
und zieht für diesen von der Großstadt in die 
Eifel. Hier hat sie mit allerlei Hürden des 
Bauernlebens zu kämpfen und auch finanziell 
sieht es nicht gerade rosig aus. Und dann 
begegnet ihr auch noch Theo, der zusätzlich 
ihre Gefühlswelt durcheinander bringt.

Merle Jensen  „Nordfriesenzauber“
Inken Jennen, Besitzerin des Husumers Res-
taurants "Wattparadies", ist nach dem plötzli-
chen Tod ihres Mannes in finanziellen 
Schwierigkeiten. Ihre Freundinnen Nele und 
Wiete ahnen nichts von ihrer Notlage, doch 
sie haben ihre eigenen Geheimnisse: ein Lieb-
haber in Italien und ein Heiratsschwindler ...

Lena Johannson  „Töchter der Elbchaus-
see“
Nach dem 2. Weltkrieg versucht Frieda, die 
Schokoladenmanufaktur aus den roten Zah-
len zu bringen. Sie wünscht sich ihre Nichte 
Sarah, die sie wie eine Tochter liebt, zur Nach-
folgerin. Doch ihre Schwiegertochter Gerlin-
de schmiedet eine Intrige gegen Sarah ... 
Hamburg-Saga, Teil 3.

Helen Rolfe  „Das kleine Café am Pier“
Die junge Ex-Lehrerin Jo bringt das kleine 
Café ihrer Großeltern an der englischen Süd-
küste wieder in Schwung, indem sie für 
Stammgäste Blind Dates mit speziellen 
Menüs veranstaltet. Sie selbst wartet auch 
noch auf die große Liebe, obwohl es im Dorf 
einige attraktive Kandidaten gibt.

Richard Russo  „Jenseits der Erwartun-
gen“
Nach Jahrzehnten treffen sich die Freunde 
Lincoln, Teddy und Mickey wieder auf der 
Ferieninsel Martha's Vineyard. Schon einmal 
verbrachten sie dort ihren Sommer, damals 
mit ihrer Freundin Jacy. Doch Jacy ver-
schwand in jenem Sommer spurlos. Dieses 
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Verschwinden beschäftigt die drei Freunde 
bis heute.

Claire Stihlé  „Wie uns die Liebe fand“
Die hochbetagte Elsässerin Marie-Anne 
Nanon schaut auf ihr Leben zurück. Das 
kommt erst so richtig in Fahrt, als sie den 
Laden von Monsieur Boberschram über-
nimmt und dort geheimnisvolle Liebesbom-
ben zum Verkaufsschlager werden.

Sachbuch

„Mit dem Fahrrad ins Büro“
Kompakter, nützlicher und fest gebundener 
Ratgeber rund ums Thema Fahrrad(-fahren) 
mit Schwerpunkt auf Pendler.

„Fossilien am Ostseestrand“
Nach Entstehungszeit gegliedert, erhält man 
Informationen zu den Fossilien, den Gestei-
nen, in denen sie vorkommen, und zu den 
Fundorten. Mit zahlreichen Fotografien und 
Informationen zur Entstehungsgeschichte 
sowie Hinweisen auf Fossilienausstellungen 
an der Ostsee.

„Geldgeschenk-Boxen für jeden Anlass“
Viele Ideen für Geldgeschenke, die beispiels-
weise im Bilder- oder Dekorahmen, im Glas 
oder als blumige Hochzeitstorte für die unter-
schiedlichsten Anlässe kreativ gestaltet wer-
den. 

„Süßkartoffel – Die besten Rezepte“
Das Buch zeigt variantenreiche Rezepte mit 
Süßkartoffeln: Süßkartoffel-Aufstrich, -
Focaccia oder -Suppe, aber auch eine Quiche, 
süße Pancakes und Brownies. Durch über-
sichtliche Anweisungen, überschaubare Zu-
bereitungszeiten und leicht erhältliche Zuta-
ten z.T. auch für Küchenneulinge geeignet.

Sven Plöger  „Zieht euch warm an, es wird 
heiß !“
Der Wetter- und Klimaexperte beschreibt, 
was uns in puncto Trockenheit und Starkwet-

terereignissen in der Zukunft erwartet, wenn 
wir es nicht schaffen, die angestrebte 1,5-
Grad-Obergrenze bei der Erwärmung der 
Atmosphäre einzuhalten. Dafür propagiert 
und erklärt er den "Green Deal". 

Hörbuch

Sabine Weiss  „Blutige Düne“
Ein Rocker wird in der Nähe von Tinnum auf 
Sylt tot aufgefunden. Die Mordkommission 
geht von einem Racheakt aus, da auf seiner 
Haut mit Nagellack das Wort "schuldig" ge-
schrieben steht. Bald wird Kommissarin Lam-
mers zu einer 2. Leiche gerufen, die Hand-
schrift ist dieselbe ... Liv Lammers' 4. Fall.

Kinderbuch

„Alles über Plastik“
Mit über 65 Klappen informiert das Buch mit 
farbigen Bildern im Frage-und-Antwort-Stil 
über Plastik, Plastikmüll, Recycling und 
Vermeidung. 10-12 Jahre.

Anna  Woltz  „Sonntag, Montag, Sternen-
tag“
Als Jüngste hat es Erfinderin Nora nicht 
immer leicht mit den drei älteren Brüdern und 
auch von Nachbarsohn Ben ist sie enttäuscht. 
Eines Nachts entdeckt sie nicht nur Bens 
Leidenschaft für die Sterne, sondern auch 
seine größte Angst. Noras Erfindungsgeist ist 
gefragt! Freundschaftsgeschichte ab 8

Das magische Baumhaus Junior – „Flucht 
vor dem Erdbeben“
Das magische Baumhaus bringt Anne und 
Philipp nach San Francisco ins Jahr 1906, wo 
die Sonne die gesamte Stadt in goldenes Mor-
genlicht taucht. Doch da wackelt plötzlich der 
Boden unter ihren Füßen - ein Erdbeben! 
Band 22. Ab 7

Mac Barnett  „Agent Mac – Bösewicht in 
Sicht“
Agent Mac hat einen neuen Fall! Die Königin 
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von England beauftragt ihn nach London zu 
kommen, um ein zweites Mal auf die Kronju-
welen aufzupassen. Klar, dass Agent Mac den 
Fall sofort annimmt. Im Buckingham Palace 
soll er gemeinsam mit dem Beefeater Hol-
croft darauf aufpassen. 

„Die kleine Hummel Bommel schützt die 
Umwelt“
Selbst wenn man hummelig klein ist, kann 
man etwas für die Umwelt tun! Die kleine 
Hummel Bommel erklärt, woher das Essen 
kommt, wie Müll vermieden werden kann, 
wie schön das langsame Reisen ist, woher der 
Strom kommt, wie wichtig sauberes Wasser 
ist u.v.m.

„Händewaschen – ich mach mit!“
Eingebunden in eine Freundschaftsgeschich-
te werden den Kindern erste Hygieneregeln 
vermittelt: Warum Seife beim Händewaschen 
so wichtig ist, weshalb ein eigenes Geschirr 
vor Bakterien schützt und worauf beim Nie-
sen zu achten ist. Ab 3

Nele Balmaseda  „Ich mag dich – einfach so !“
Als der kleine Elefant schlechte Laune hat, 
kickt er einen Stein weg, der trifft einen Fla-
mingo am Po, der wiederum verdächtigt die 
vorbeikommende Schildkröte und so geht es 
weiter. In der ganzen Savanne ist Brüllen, 
Schimpfen und Streiten zu hören. Ob es einen 
Ausweg gibt? Ab 3

Anna Dewdney  „Lama Lama schläft bei 
Oma“
Lama Lama übernachtet zum ersten Mal bei 
Oma und Opa. Beim Auspacken des Ruck-
sacks muss das kleine Lama aber feststellen, 
dass es sein Kuscheltier vergessen hat. Ohne 
Kuscheltier ist das Heimweh groß! Da erin-
nert sich Opa Lama an Mamas Kuscheltier 
von damals. In Reimform erzählt. Ab 3

Roslyn Schwartz  „Die Maulwurf-Schwes-
tern und das blaue Ei“
Zwei Maulwurf-Schwestern sind auf der 

Suche nach etwas ganz Besonderem. Doch 
erst, wenn sie es gefunden haben, wissen sie, 
wonach sie gesucht haben, man muss nur 
ganz genau hinschauen! Ab 3

Britta Teckentrup „Platz da, jetzt bade ich“
Die Elefantin Elli badet. Du kannst ihr helfen, 
damit es noch mehr Spaß macht. Doch dann 
wollen die anderen Tiere auch mit baden und 
die Wanne wird zu voll. Was soll Elli jetzt 
tun? Ab 3

Hörbuch

Ingo Siegner  „Der kleine Drache Kokos-
nuss und der chenesische Drache“
Kokosnuss begleitet den Fressdrachen Oskar, 
zur Hochzeit dessen Onkels nach China. Eine 
Menge fremder Eindrücke und ein gefährli-
cher chinesischer Drache warten auf die 
Freunde in diesem neuen Abenteuer. Teil 28. 
Ab 5 Jahren

Anna Woltz  „Sonntag, Montag, Sternen-
tag“
Als Jüngste hat es Erfinderin Nora nicht 
immer leicht mit den drei älteren Brüdern und 
auch von Nachbarsohn Ben ist sie enttäuscht. 
Eines Nachts entdeckt sie nicht nur Bens Lei-
denschaft für die Sterne, sondern auch seine 
größte Angst. Noras Erfindungsgeist ist ge-
fragt! Freundschaftsgeschichte ab 8 Jahren.

Anzeigen: 
m.steffens@

druckzentrum-neumuenster.de
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Gleicher Dienst, zwei Berichte:

Aktuell müssen wir immer noch in zwei Grup-
pen unsere Übungsdienste abhalten.
Damit die Mannschaft trotzdem ähnliche 
Übungen fährt, wird in der Regel der gleich 
Übungsort und die gleiche angenommene La-
ge abgearbeitet.

Hier seht ihr die beiden Berichte von den 
Übungsdiensten an der Schiffswerft in Laboe 
vom 15.09.2020 und 22.09.2020.
Die Berichte wurden jeweils von einem Ka-
meraden der jeweiligen Gruppe geschrieben 
und auch bereits auf Facebook veröffentlicht.

Gruppe 1:
Sommer, Strand, Meer und Hafen, das ver-
bindet man mit dem Ostseebad Laboe.
Aber was passiert eigentlich, wenn es einmal 
auf einer Werft brennt?
Das haben wir am 15.09.2020 ausführlich ge-
testet und geübt.
Dafür sind wir mit dem Löschzug, bestehend 
aus einem Löschgruppenfahrzeug (LF 
20/30), einem Hilfeleistungs- und Löschfahr-
zeug (HLF 20/30) und der Drehleiter (DLK 
23/12) sowie einem Mannschaftstransport-
fahrzeug (MTF) zum Baltic Bay gefahren. 
Angenommen wurde ein Feuer in einer Halle 
der Werft. Zwar haben unsere Löschfahrzeu-
ge jeweils 3000 Liter Löschwasser im Tank, 
dies würde jedoch bei einem solchen Feuer 
bei weitem nicht ausreichen. Die größte 
Herausforderung war es eine stabile Lösch-
wasserversorgung über eine längere Wegstre-
cke aufzubauen um eine ausreichende Lösch-
wassermenge für den Werfer des LF und den 
Werfer der DLK zu haben. Neben dem richti-

gen In Stellung bringen der Drehleiter wurde 
der Umgang mit den Werfern geübt. Beson-
ders gefordert waren die Maschinisten (der 
Maschinist ist der Fahrer und bedient die 
Pumpe). Das HLF diente als „Puffer“ und 
seine Pumpe als Verstärkerpumpe für die 
Einspeisung des LF. Das LF gab Wasser mit 
seinem Werfer und speiste die DLK ein. 
Dabei mussten die Maschinisten mit dem 
richtigen Pumpeneingangs- und Ausgangs-
druck „jonglieren“, damit beide Werfer aus-
reichend Löschwasser zur Verfügung haben.

 Gruppe 2:
Am Dienstag (22.09.2020 um 19:00 Uhr) 
wurde, wie in der Woche davor auch, die 
Schiffswerft Laboe als Ziel einer Löschübung 
gewählt, damit auch die zweite Hälfte unserer 
Wehr das Vorgehen im Falle eines Brandes 
üben konnte. 
Ausgerückt sind wir mit einem Löschgrup-
penfahrzeug (LF 20/30), einem Hilfelei-
stungslöschgruppenfahrzeug (HLF20/30) 
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und einer Drehleiter (DLK 23/12). Um das 
imaginäre Feuer zu löschen sind wir mit drei 
Löschmonitoren vorgegangen, einer auf 
ausgefahrenen Drehleiter und jeweils einer 
auf den Dächern des LFs und des HLFs. Das 
HLF speiste den Monitor der DLK mit Was-
ser ein. Damit uns das Wasser aus dem LF und 
dem HLF (jeweils 3000 Liter) bei einer För-
dermenge von ca. 1500 Liter pro Minute und 
Monitor nicht aus geht, haben wir die beiden 
Fahrzeuge mit je einer Leitung aus zwei 
unterschiedlichen Hydranten eingespeist.
Danke an die Werft für die Übungsmöglich-
keit. 

Einsätze Mitte September 2020 bis 
Mitte Oktober 2020:

09.09.2020 – Technische Hilfe (Lenzen)
Eine besorgte Bürgerin meldete sich über das 
Festnetztelefon des Feuerwehrhauses. In ihrem 
Keller stand Wasser. Dieses wurde durch eine 
Verstopfung im Rohrsystem hervorgerufen. 
Bei Eintreffen hatte sich diese Verstopfung 
bereits gelöst.
Kein weiterer Einsatz durch die Feuerwehr.
 
12.09.2020 – Technische Hilfe (Öl)
Es wurde eine Ölspur gemeldet.
Diese wurde durch uns abgestreut.

20.09.2020 – Technische Hilfe (Tier in Not)
Uns wurde eine verletzte Brieftaube gemel-
det. Beim Versuch, das Tier einzufangen, flog 
diese allerdings weg.
Kein weiterer Einsatz erforderlich.

27.09.2020 – Technische Hilfe (Tier in Not)
Es wurde eine Möwe am Strand gemeldet, die 
sich in einer Angelschnur verfangen hatte.
Beim Eintreffen war die Möwe nicht mehr 
anzutreffen.

30.09.2020 – Technische Hilfe (Mensch in 
Not)
Wir wurden zu einem Verkehrsunfall nach 
Wendtorf alarmiert. Hier waren zwei PKW 
frontal ineinander gefahren. Glücklicherwei-
se konnte auf der Anfahrt bereits durchgege-
ben werden, dass keine Person im PKW ein-
geklemmt ist. So konnten wir und ebenfalls 
die mitalarmierte Feuerwehr Schönberg auf 
der Anfahrt den Einsatz abbrechen.
Die freiwillige Feuerwehr Wendtorf nahm 
Betriebsstoffe auf.

07.10.2020 – Technische Hilfe (Tier in Not)
Wir haben einen verletzten Graureiher am 
Strand eingefangen und diesen zur Wildtier-
hilfe nach Probsteierhagen gebracht.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Laboe
Pressewartin LM Hilka Jahn und 
FF*** Patricia Ebel
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Jugendzentrum 
Laboe

Herzlich willkommen im Jugi Laboe

Unser Haus ist für alle Kinder und Jugendli-
chen im Alter von 6 - 27 Jahren geöffnet.
Wenn ihr uns besuchen wollt, findet ihr uns in 
der Schulstr.1, direkt neben der Schule.
Bitte schaut nach den Öffnungszeiten auf 
unserer Facebookseite, dort werden die aktu-
ellen Zeiten angegeben und welche Regeln 
zurzeit für den Besuch des Jugis gelten.
Unter  www.facebook.de/jugi.laboe  oder 
Jugi Laboe findet ihr die Informationen 

Bei uns könnt ihr:
Freunde treffen, Musik hören und chillen

Im Haus stehen euch zur Verfügung:
Tischtennisplatte, Billard, Kicker,
Air- Hockey, Darts, Wii, Playstation,
kreative und sportive Angebote

Beratung und Hilfestellung:
bei persönlichen Problemen
Hausaufgaben und Bewerbungsschreiben

Bitte schützt euch und uns, macht euch mit 
den Regeln vertraut.

Regeln und Hygienevorschriften im Ju-
gendzentrum

- Beim Eintritt ins Jugendzentrum ist es ver-
 pflichtend im Eingangsbereich die Hände 
 zu desinfizieren 
- Die Kinder und Jugendlichen werden mit 
 den Hygienemaßnahmen vertraut gemacht 
 und nach Erkältungssymptomen befragt

-  Mit Erkältungssymptomen (Kopf-Glie-
 derschmerzen, Husten, Schnupfen, Hals-
 schmerzen, Fieber) darf das Jugendzen-
 trum nicht betreten werden
- Kontaktdaten müssen abgegeben werden
- in den Räumen des Jugendzentrums kann 
 ein Mund und- Nasenschutz (Maske, Hals-
 tuch) getragen werden.
- in den Fluren muss Maske getragen werden
- Regelmäßiges Hände waschen ist erfor-
 derlich
- Vor und nach der Benutzung bzw. Wechsel 
 von Spielgeräten (Kartenspiele, Billard-
 queues, Playstation usw.) ist das Waschen 
 der Hände Pflicht. 
- Genutzte Spielgeräte und Materialien müs-
 sen in einem Behälter zur Desinfektion  ab-
 gelegt werden
- Mitgebrachte Speisen und Getränke der Be-
 sucher/innen sind für den Eigenverzehr zu-
 gelassen

Wer sich nicht an die Regeln hält, muss das 
Haus verlassen.

Öffnungszeiten zurzeit:

Montag und Donnerstag 
von 10:00 - 12:00 Uhr nach telefonischer An-
meldung für Beratungsgespräche, Bewer-
bungsschreiben, und Hilfe bei Ämterbesu-
chen.

Nachmittags von 14:00 -18:30 Uhr für den 
offenen Bereich.

Dienstag, Mittwoch und Freitag 
14:00 -18:00 Uhr und von 18:30 - 20:30 Uhr 
geöffnet.

Da zu Redaktionsschluss die neuen Corona-
regelungen für Schleswig - Holstein noch 
nicht bekannt waren, kann es zu Abweichun-
gen kommen.
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Schulen

Grundschule Laboe

Ausflüge trotz Corona

Zwischen den Sommer- und den Herbstferien 
mussten aufgrund der Pandemie einige der 
Aktionen, die fest zum Jahresablauf unserer 
Schule zählen, ausfallen. So gab es in diesem 
Jahr zum Beispiel keinen Lauftag. Da aber 
gerade in dieser besonderen Zeit Gemein-
schaftserlebnisse wichtig bleiben, haben wir 
beschlossen, mit den Klassen oder den Ko-
horten Ausflüge zu machen. Alle Klassen 
konnten diese bei bestem Herbstwetter durch-
führen.
So wanderten die ersten Klassen auf dem 
Förderwanderweg nach Heikendorf und 
fuhren mit dem Dampfer zurück.
Die zweiten und dritten Klassen entschieden 
sich für einen Strandtag. Die 2b picknickte 
und spielte am Freistrand. Die 2a wanderte 
sogar bis nach Stein und erkundete den Wohn-
ort einiger Klassenkameraden. Die 3b ent-
schied sich für eine Strandolympiade am 
Freistrand.

Die vierten Klassen wagten sich für einen 
Ganztagsausflug über die Förde und fuhren 
mit dem Dampfer nach Friedrichsort und 
wanderten weiter nach Falkenstein. Hier 
waren die Kinder der 4a und 4b im Kletter-
park aktiv.
Außerdem besuchten die dritten und vierten 
Klasse in der Woche vor den Herbstferien zu 
unterschiedlichen Zeiten den Laboer Mini-
golfplatz. Finanziert wurde diese Aktivität 
durch den Förderkreis.

Claudia Telli, Schulleiterin

Einheitsbuddeln

Im vergangenen Schuljahr beschloss der 
Förderkreis der Schule jährlich am „Einheits-
buddeln“ teilzunehmen. In diesem Jahr über-
nahm die Klasse 2b die Aktion. Familie Cerny 
spendete einen großen Apfelbaum.
Wir entschieden uns für einen Standort auf 
der Wiese. Dort wo früher einmal die große 
Kastanie an der Turnhalle stand, hoben die 
Mädchen und Jungen der Klasse ein tiefes 
und breites Loch aus. Mit vereinten Kräften - 
der Hausmeister musste schließlich helfen - 
wurde versucht, den Baum gerade zu setzten. 
Einige Kannen Wasser mussten aus der Turn-
halle geholt werden, um das Anwässern zu 
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gewährleisten. Der Herbstregen wird sicher-
lich seinen Beitrag leisten. Mal sehen, ob der 
Baum im kommenden Jahr Früchte trägt.

Claudia Telli, Schulleiterin

Herbst 2020 

Der Schulalltag geht weiter und 
überall verändert das Corona-Virus 
unsere gewohnten Abläufe.
Zusätzlich bereiten wir uns vor, den Unter-
richtsstoff weiter vermitteln zu können, falls 

einzelne Klassen zeitweise Zuhause bleiben 
müssen. Die Klasse 9B testet gerade mit 
ihrem Mathe-und Englischlehrer J. Hören, 
Koordinator der Sekundarstufe I, die vom 
Land Schleswig-Holstein eingeführte Lern-
plattform Itslearning. 
Mit dieser Lernplattform kann im Falle eines 
schulischen Lockdowns das sogenannte Dis-
tanzlernen durchgeführt werden. Die Schüler 
und Lehrer zeigen sich bisher während der 
Testphase begeistert, da sich alle Unterricht-
sinhalte, Hausaufgaben und Tafelbilder vom 
heimischen PC, Tablet oder Handy abrufen 
lassen. Darüber hinaus wird auch ein interakti-
ves Lernen in der Schule ermöglicht. Nicht nur 
für das Homeschooling, sondern auch für den 
normalen Unterricht bieten sich also enorme 
neue Möglichkeiten. Nach den Herbstferien 
werden für alle Lehrkräfte Schulungen durch-
geführt. Anschließend wird allen Schülerinnen 
und Schülern beigebracht, wie man mit 
„itslearning“ lernen kann. 

Stanley, Schüler der Klasse 9b: 
Itslearning ist super, weil der Lehrer dort 
einfach Aufgaben und Links reinstellen kann. 
Wenn man etwas nicht verstanden hat, kann er 
eine Sprachnachricht einfügen. Man kann 
sich Aufgaben von Zuhause angucken und sie 
bearbeiten. Wenn der Lehrer möchte, kann er 
einzelnen Schü-lern Aufgaben einstellen, die 
bearbeitet wer-den und dann als Datei wieder 
zum Lehrer gehen. Ich finde das toll!

Deutsches Sprachdiplom 
Zertifikatsprüfung B1 
Am letzten Schultag vor den Herbstferien 
konnte Frau Peschties 8 Schülerinnen und 
Schülern das Deutsche Sprachdiplom über-
reichen. Dieses Sprachdiplom ist eine welt-
weite Prüfung, die eine weitgehend selbstän-
dige Verwendung der deutschen Sprache 
bestätigt. Die Prüfung ist freiwillig und alle 
Prüflinge blieben wochenlang in der 7/8 
Stunde in der Schule, um mit Ihrer Lehrerin 
Frau Dieterich Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftliche und mündliche Kommunikation 
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zu trainieren. Voller Stolz konnten jetzt alle 
im Beisein ihrer Lehrerin das Zertifikat von 
der Direktorin entgegennehmen. Noch schö-
ner wäre es im Beisein der Eltern gewesen, 
um denen zu zeigen, was sie geleistet haben, 
aber durch die Coronabeschränkungen war 
das leider nicht möglich. 

Wir gratulieren: Leon Al Hariri, Mohamad Al 
Hariri, Nadim Alkuntar, Abduhllrahman 
Obad, Catherine Walter, Nour Mohammad, 
Rouaa Al Hariri und Simonita Miftari zu 
dieser tollen Leistung! 

Lauftag  –  –  –  einmal anders! 
Seit längerem muss unsere Schule wegen der 
Pandemie auf viele Bewegungsangebote für 
Schüler verzichten. Dennoch sollte auch in 
dieser schwierigen Zeit ein kleines sportli-

ches Event für die Erst- bis Viertklässler 
stattfinden. Die Kreisschulsportbeauftragte 
Kerstin Nickstadt und der SportlehrerJörg 
Herrmann organisierten einen Lauftag in ab 
gesteckter Version, der für alle Grundschüler 
ein wichtiger Ausgleich im sonst sehr diszi-
plinierten neuen Schulalltag darstellt. Zu-
sätzlich wurden tolle Plakate gestaltet, die 
den Teamgeist unterstreichen sollten. Es 
wurde ein rundherum gelungener Vormittag.

Bleiben Sie gesund ! wünscht 
Sabine Selle 
Grund-und Gemeinschaftsschule Heikendorf 

Heinrich-Heine-Schule

Schule am Samstag?! 
Ja - für das DELF-Diplom!
19 Schülerinnen und Schüler, 18 aus Q1 und 
einer aus Q2, treten für die DELF-Prüfung, 
ein international anerkanntes Französisch-
Sprachdiplom, an. Nachdem die ursprüngli-
che Prüfung im Frühjahr aufgrund des Coro-
na-Lockdowns ausfallen musste, entschieden 
sich dennoch 19 Schülerinnen und Schüler 
die Herausforderung anzunehmen und sich 
zur Prüfung im Herbst anzumelden. Frau 
Krey und Frau Korok liehen ihnen zur indivi-
duellen Vorbereitung zu Hause Bücher aus, 
boten aber auch Unterricht an, der von den 
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Jugendlichen gerne angenommen wurde. Am 
Freitag, den 25.9.2020, nahm Madame Rön-
nau vom Institut Francais aus Kiel den münd-
lichen Teil der Prüfung ab, am nächsten Tag 
(einem Samstag!) wurde der knapp zweistün-
dige schriftliche Teil geschrieben, der sich 
aus Hör- und Leseverstehen sowie einer Text-
produktion zusammensetzt.
Jetzt heißt es warten auf die Ergebnisse, dann 
halten 19 unserer Schülerinnen und Schüler 
hoffentlich schon bald ihr lebenslang gültiges 
und international anerkanntes DELF-Diplom 
Niveau B1 in den Händen.
Bonne chance!
      
Leonie Korok und Silvia Krey

 
Shirts und Hoodies: fair kleidet!

Im August ist auf unserer Schule ein neuer 
fünfter Jahrgang gestartet. Und damit sich die 

jungen Schülerinnen und Schüler an unserer 
Schule wie zuhause fühlen, konnten sie sich 
mit unseren Schultextilien einkleiden. Auf 
kräftig-blauem Untergrund zeigt jedes Mo-
dell den Namensgeber der Heinrich-Heine-
Schule. Eine schöne Auswahl steht bereit, von 
T-Shirt über Baseballshirt bis Kapuzenpullo-
ver und Polohemd. Für jeden Geschmack ist 
etwas dabei und so wurden über 70 Modelle 
bestellt  der Renner sind in diesem Jahr die 
Kapuzenpullis. Die ökofairen Textilien pas-
sen genau ins Konzept unserer Heinrich-
Heine-Schule, die seit 2018 Fairtrade-Schule 
ist.

Thorsten Bell

Eine Überraschung vor den Herbstferien
Zum Abschluss der ersten acht Wochen des 
Schuljahres hat das Cafeteria-Team eine 
„süße“ Idee großzügig in die Tat umgesetzt: 

Alle Schülerinnen und Schüler der HHS beka-
men ein Eis spendiert. An zwei Vormittagen 
war dies mit Unterstützung des Eiscafés Vene-
zia eine willkommene Abkühlung bei schöns-
tem Wetter und eine kleine Belohnung für die 
ersten Wochen des neuen Schuljahres.
     
Heino Tangermann

Anzeigen: 

m.steffens@

druckzentrum-neumuenster.de
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Gymnasium Wellingdorf

Gemeinsam gegen Fake News 
und Cyber Mobbing 

Schul Medien Tag der sechsten Klassen 
Schon die Erwachsenen haben es nicht immer 
leicht, echte Nachrichten von Fake News zu 
unterscheiden. Eine noch viel größere Her-
ausforderung ist es, Kinder und Heranwach-
sende zu einem richtigen Umgang mit ge-
druckten und elektronischen Medien zu er-
ziehen. Wie können sie sich wehren … gegen 
gezielt falsch in Umlauf gebrachte Informa-
tionen, gegen Mobbingattacken (deren Opfer 
sie selbst sein könnten), und wie können sie 
Widerstandskräfte gegen (Computer-) Spiel-
sucht entwickeln? Darum – und um vieles 
mehr – ging es auf dem Schul Medien Tag der 
Quinten (sechsten Klassen) am Gymnasium 
Wellingdorf, den die Präventionsbeauftragte 
der Schule, Sabine Temming, Lehrerin für die 
Fächer Deutsch und Biologie, initiiert und 
durchgeführt hat. In Kleingruppen wurden 
die Schülerinnen und Schüler durch sechs 
unterschiedliche Workshops geführt, in de-
nen sie beispielsweise mit Themen wie dem 
„Recht am eigenen Bild“, dem Umgang mit 
den erwähnten Fake News, mit den Chancen 
und Gefahren der Games konfrontiert wurden 
und dabei lernten, ihr Leben nicht von den 
neuen Medien bestimmen zu lassen, sondern 
diese gezielt und zunehmend souverän zu 
nutzen. 

Diese Form von Medienarbeit und Mediener-
ziehung wird vom Offenen Kanal Kiel unter-
stützt, und auch die Eltern der Wellingdorfer 
Schüler werden miteinbezogen. „ElternMe-
dienLotsen“ des O K K  sind bereit, auf El-
ternabenden das medienpädagogische Kon-
zept zu erläutern. 

Für eine demokratische Debattenkultur 

Profilkurs Geschichte erarbeitet 
„Menschenrechte in historischer 
Perspektive“ im Gespräch mit Zeitzeugen 
„Menschenrechte in historischer Perspekti-
ve“ – so heißt das Semesterthema, und so ist 
es in den Fachanforderungen des Faches 
Geschichte vorgegeben. Untrennbar verbun-
den ist dieses Thema mit der Herstellung und 
der Pflege einer demokratischen Debatten-
kultur. Christine Behl, Lehrerin für die Fächer 
Deutsch und Geschichte am Gymnasium 
Wellingdorf, hatte die Idee, diese Ziele ihren 
Schülerinnen und Schülern des Profilkurses 
Geschichte nicht allein im theoretischen 
Fachunterricht zu vermitteln, sondern dazu 
Zeitzeugen einzuladen. Hilfestellung gab die 
Organisation „Die Politiksprecher“ (Frank-
furt am Main) mit ihrem Programm „Demo-
kratielabor“. 

Zwei Gäste waren es, die zu Vortrag und Dis-
kussion mit den Schülerinnen und Schülern 
des Profilkurses zusammenkamen: der  
DDR-Olympiasieger (Silbermedaille) Wolf-
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gang Thüne und der Amtsrichter Richard 
Marter. Während letzterer den interessierten 
Oberstufenschülerinnen und –schülern wich-
tige Einblicke in rechtsstaatliche Prozesse 
vermittelte, beeindruckte Thüne seine Zuhö-
rer mit spannenden Erzählungen seiner 
Flucht aus der DDR, der eine schikanöse 
Behandlung des Sportlers vorausgegangen 
war, nachdem die auf Prestige bedachten  S E 
D-Herrscher es nicht hinnehmen wollten, 
dass es ein Westdeutscher war, der die ersehn-
te Goldmedaille errang, - Grund genug für 
Thüne, bei einem Wettkampf in Bern den 
Aufenthalt in der Schweiz für die Flucht in 
die Bundesrepublik zu nutzen – mit Hilfe des 
westdeutschen Weltmeisters im Turnen, 
Eberhard Gienger, seines Konkurrenten. 
Diese Flucht fällt in das Jahr 1975 (Europa-

meisterschaften im Turnen). Was Thüne in 
der Zeit davor erlebte, war das Gegenteil von 
Demokratie und Rechtsstaatlichkeit, wie sie 
die Bürgerrechtler in der DDR  dann 14 Jahre 
später erfolgreich einforderten, indem sie 
über eine friedliche Revolution dem Regime 
ein Ende bereiteten. 

Dass zu einer Demokratie persönliche Frei-
heiten, aber auch Pflichten und eine Fähigkeit 
zur kontroversen, wenngleich kultivierten 
Form von Diskussion gehören, das haben die 
Schülerinnen und Schüler des Profilkurses 
anschaulich erfahren. Sie wollen es für eine 
schulöffentliche Präsentation nutzen! 

Walter Tetzloff    
Öffentlichkeitsarbeit

Hier bekommen Sie Recht!

Jetzt auch in Laboe! 

Dr. Gottschalk  Hienstorfer  Wilcken & Partner

Rechtsanwälte - Fachanwälte 
Neumünster – Kiel – Laboe

Gerd-Rainer Hienstorfer
Rechtsanwalt und Notar a. D.

Dr. Michael Gottschalk
Rechtsanwalt 
Notar in Neumünster
Fachanwalt für Bank- und 
Kapitalmarktrecht

Thomas Wilcken
Rechtsanwalt
Notar in Neumünster 
Fachanwalt für Bau- und            
Architektenrecht 

Hans H. Lehmann
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Bau- und 
Architektenrecht   

Björn Schlepper   
Rechtsanwalt   
Fachanwalt für Arbeitsrecht  
Fachanwalt für Verkehrsrecht 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin bei uns im

Buerbarg 38, 24235 Laboe

Telefon: 04343 – 420 1570    www.ghs-anwaelte.de
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Das Team VHS Laboe, e. V. grüßt 
alle Mitglieder und Laboer*innen 
ganz herzlich!
In der kalten und dunklen Jahreszeit machen 
Sie sich vielleicht Gedanken über die Energe-
tische Sanierung Ihres Hauses. Hier kann der 
Vortrag der 
                                                  

hilfreich sein:
Energetische Sanierung Schritt für Schritt 
Das Dachgeschoss ist im Sommer zu heiß und 
im Winter zu kalt? Die Außenwand schim-
melt? Rohrleitungen im Keller heizen die 
Garage unter dem Haus mit? Dafür gibt es 
Lösungen. Auch kleine Veränderungen sen-
ken Energiekosten und erhöhen den Wohn-
komfort. In diesem Vortrag informieren wir, 
wie man mit Eigenleistung und geringem 
Aufwand die Wärme besser im Haus halten 
und Heizkosten senken kann. Dazu gibt es 
Tipps für die geschickte Nutzung von Förder-
programmen für größere Modernisierungen.
Der Vortrag ist dank der Bundesförderung für 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
kostenfrei. 
Voranmeldung ist dringend erforderlich!
E 9.01.02 Freitag, 13. November 2020, 
18:00 - 19:30, VHS Raum 1; 
Leitung: Ümit Karaarslan

Jetzt hat man Zeit, sich einmal intensiver mit 
seinem Notebook zu beschäftigen. Auch 
wenn man sich sicher in der Handhabung 
fühlt, kann man von einem Profi noch einige  
Geheimnisse erfahren. Sie müssen nicht am 
ersten Kurs teilgenommen haben.

Grundlagen Notebook II - Fortsetzung
Themen: Sicherheit im Netz, Online-Ban-
king, Schutz vor Viren, Textverarbeitung 
(Word), Tabellenkalkulation (Excel) sowie 
Präsentationen (PowerPoint). Ziel ist es, zu 
jeder Thematik ein Praxisbeispiel kennen zu 
lernen und sich mit den grundlegenden Mög-
lichkeiten im "digitalen Büro" vertraut zu 
machen. Außerdem soll für Gefahren im In-
ternet sensibilisiert werden.
E 5.01.02 Samstag, 14. November 2020, 
10:00 - 14:00; VHS Raum 2; 30,- €; 
Leitung: Sören Hasselberg.
Bitte bringen Sie ein WLAN-Fähiges Note-
book samt Netzteil und Maus mit.

Auch im Winter kann man einiges für den 
Garten tun, damit er im Frühling um so besser 
gedeiht:
Boden vor dem Burnout
Techniken der Bodenpflege und zum Boden-
aufbau im eigenen Garten
E 1.10.03: Freitag, 27. November 2020 und 
11. Dezember 20, jeweils 17:00 - 19:45, 18. 
Dezember 20 17:00 - 19:00; VHS Raum 2; 
60,- €; Leitung: Stefan Oberschelp.

Im Winter beweglich bleiben und Geist und 
Seele aktivieren: Das geht mit der VHS 
Laboe!
Folgekurs: Kundalini Yoga
Kundalini Yoga ist verwandt mit dem Hatha 
Yoga. Es ist aber in vielen Übungen dynami-
scher. Der Atem hat einen wichtigen Stellen-
wert und wird während der Übungen zentral 
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geführt. Körperhaltung und Meditation gehö-
ren zu den weiteren Ebenen des Kundalini 
Yoga. Dabei können sich Verspannungen 
lösen, der Alltag kann gelassener und flexi-
bler gemeistert werden, die Balance kehrt 
zurück und Vertrauen in die eigene innere 
Kraft entwickelt sich.
E 3.01.20 Mittwoch, ab 25. November 
2020, 10:00 - 11:30 (4x); VHS Raum 1; 17,- 
€; Leitung: Rike Schotte.

Wir freuen uns, dass wir Anette Schwohl, 
eine Expertin auf dem Gebiet des biografi-
schen Schreibens, für einen neuen Kurs 
gewinnen konnten. Wir freuen uns auch, 
wenn Sie sich unverbindlich für diesen Kurs 
anmelden, obwohl der Termin noch nicht 
feststeht. Sie erhalten telefonisch oder per 
Mail eine Nachricht!
Biografisches Schreiben - einmal anders
Weihnachtszeit als Moment der Besinnung. 
Lassen Sie sich auf dieses Abenteuer ein! 
Doris Dörrie gibt in ihrem Buch "Leben 
Schreiben Atmen" viele Anregungen für Er-
innerungen. 
E 2.02.01 Der Termin im November/De-
zember 2020 wird rechtzeitig bekanntge-

geben! 10:00 - 16:00 (1x); VHS Raum 2; 
40,- €; Leitung: Anette Schwohl.

Coronabedingt sollten Sie sich vor dem 
Besuch der Kurse unter www.vhs-laboe.de 
anmelden. Auch telefonisch unter 04343-
1795 ist das möglich. Oder besuchen Sie uns 
einmal zu unserer Bürozeit donnerstags von 
16 – 18 Uhr im Beeke-Sellmer-Haus.

Sie können auch unsere facebook.com Seite 
anklicken:  Volkshochschule Laboe e. V.

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Team VHS Laboe!

Anzeigen: m.steffens@druckzentrum-neumuenster.de
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Standesamtliche Mitteilungen

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag

Geburten

16.09.2020 Marie Wieland
Eltern:   Sabrina u. Manuel Wieland

26.08.2020 Hedi Gazimov
Eltern: Christin u. Enver Gazimov 23.11.  90 Jahre     Helga Topp

Wir bieten den uns anvertrauten Senioren:

vollstationäre Pflege und Betreuung

Kurzzeit- und Verhinderungspflege

Pflege dementiell erkrankter Menschen

HERZLICH WILLKOMMEN

06.09.2020 Yarik Wendt
Eltern: Melina u. Sebastian Wendt

07.09.2020 Pepe Struck
Eltern: Saskia u. Paul-Lukas Struck
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Brodersdorfer Weg 1, D - 24235 Laboe
Telefon 04343 - 63 53      Fax 04343 - 42 96 79

www.kirche-laboe.de

Evangelisch-lutherische Anker-Gottes-Kirchengemeinde Laboe

Aufgrund der derzeitigen Situation, kann es sein, dass es Veränderungen bei un-
seren Veranstaltungen gibt. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Home-
page www.kirche-laboe.de

Für den Besuch unserer Gottesdienste finden Sie nachfolgend einige Hinweise:

Liebe Besucherin, lieber Besucher unserer Kirche,

nach den Erlassen der Landesregierung Schleswig-Holstein ist uns die Feier von Gottes-
diensten wieder gestattet. Darüber freuen wir uns sehr. Jedoch sind einige Vorbereitungen 
dafür zu treffen und wir auf Ihre Mithilfe angewiesen:
- Die Besucherinnen und Besucher bringen ihre persönliche Mund-Nasen-Maske mit.
- Die Besucherinnen und Besucher werden namentlich erfasst.
- Die allgemein gültigen Abstands- und Hygieneregeln sind einzuhalten.
- Auf Gemeindegesang wird verzichtet.
- Besucherinnen und Besucher mit Krankheitssymptomen können nicht teilnehmen.

Gottesdienste

Sonntag, 01. November 2020
10:00 Uhr  Gottesdienst
  Pastor Kuhl

Sonntag, 08. November 2020
10:00 Uhr Gottesdienst 
  Pastor Kuhl

Sonntag, 15. November 2020
10:00 Uhr Gottesdienst 
  Pastor Kuhl

Mittwoch, 18 November 2020
19:00 – 20:00 Uhr 
 Gottesdienst Buß- und Bettag
 Pastor Kuhl

Sonntag, 22. November 2020
10:00 Uhr Gottesdienst
  Pastor Kuhl

Sonnntag 29. November 2020
10:00 Uhr  Gottesdienst
 Pastor Kuhl
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Ansprechpartner

Pastor Daniel Kuhl
Tel.: 04343 - 8867 o. 0177 - 5764680
pastor.kuhl@t-online.de

Kirchenbüro: Silke Reble
Öffnungszeiten: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr 
sowie donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 04343 - 6353 • Fax: 04343 - 429679
info@kirche-laboe.de

Kirchenmusiker Eckhard Broxtermann
Tel.: 04343 - 6353
Kantor@kirche-laboe.de

Kirchenmusiker Heino Tangermann 
(Posaunenchor)
Tel.: 0431 - 38548286

Küsterin Corinna Bendjus
Tel.: 04343 - 4946444
Kuester@kirche-laboe.de

Kindergarten „Kleiner Anker“
Leitung: Diakonin Susanne Dörr
Brodersdorfer Weg 1, Tel.: 04343 - 6230
Fax: 04343 6199868
KleinerAnker@kirche-laboe.de

Friedhof
Leitung: Michael Blask
Brodersdorfer Weg 28,
Tel.: 04343 - 8475, Fax: 04343 494655
Friedhof@kirche-laboe.de

Kirchenmusik

Kantorei
Die Proben der Kantorei finden wieder statt.
Im Oktober am 01.10., 22. und 29.10.2020 
in der Kirche
(Bei Rückfragen bitte an Herrn Broxtermann
Tel. 04343 – 4329294 wenden)

Kinderchor
die Proben des Kinderchores finden bis auf 
Weiteres nicht statt.

Posaunenchor
Die Proben des Posaunenchors finden 
wieder statt.
Montags von 18:30 - 20:00 Uhr (In der Kirche)

Regelmäßige Veranstaltungen

Gemeindenachmittag im Gemeindesaal
Der nächste Gemeindenachmittag findet am 
04. November im Gemeindesaal  
von 15:00 - 16:00 Uhr statt.
Leitung: Das Team des Gemeindenachmittags
Tel. 0 43 43 / 88 68

Der Besondere Abend (Märchenabend)
Die Märchenabende finden am 06.11., 
13.11. und am 20.11.2020 statt.
Im Gemeindesaal von 19:00 - 22:00 Uhr

Andacht im Seniorenstift an der Mühle
Mittoch, den 11. November 2020 
von 10:00 - 12:00 Uhr

Andacht im Grammerstorfschen Hof
Mittwoch, den 25. November 2020 
von 10:30 - 11:30 Uhr

Christliche Pfadfinder „Dúnedain“ auf 
dem Pfadfindergelände
montags 16:30-18:00 Uhr Wölflinge 
(7-10-jährige) 
Freitags 16:30-19:00 Uhr Jungpfadfinder 
(10-13-ährige) 
Freitags 16:30-19:00 Uhr Pfadfinder 
(13-16-jährige)
Leitung: Amelie Lübeck, Andre Berg, 
Folke Meyhoff, Tel.: 0170 - 4814040
stammesleitung@diedunedain.vcp-sh.de

-   Auf die Feier des gemeinsamen Hl. Abendmahles wird bis auf weiteres verzichtet.
- Unser monatliches Angebot des „Gottesdienst für Groß und Klein“ ist z.Zt. nicht 
 möglich. Wir suchen nach Alternativen und informieren Sie dann.

                                Der Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Anker-Gottes-Kirche Laboe



im Leben Freundschaft und Achtung schenkten, sich mit uns
 in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

 in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Pastor Kuhl sowie Dr. Röhricht, 
dem Senioren-Stift Laboe und Beutler Bestattungen.

Wir danken allen, die unserer lieben Verstorbenen

Renate Kofoldt

Laboe im September 2020

 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend 
zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm entgegen 
gebracht wurde.

54° 29,6' Nord 10° 15,1' Ost

Hans	Günter	Koch	

Tina	Koch	

Laboe

21.09.2020

Danke allen,
die sich mit mir verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

†

Anzeigen: 
m.steffens@druckzentrum-neumuenster.de
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Liebe Laboerinnen und Laboer,
liebe Freunde und Förderer,

bis Sonntag, den 1. 
November, können 
Sie sich die Ausstel-
lung „Aufgemischt“ 
mit Bildern von Be-
ate Hajer und Eh-
rentraut Friederich 
noch ansehen.

Am Donnerstag, den 5. November 2020, in 
der Zeit von 17-19 Uhr, findet das Begeg-
nungscafé der Flüchtlingshilfe nach corona-
bedingten Monaten im Kurpark jetzt wieder 
im Freya Frahm Haus statt.

Man könnte es als 
Lebenswerk bezeich-
nen, was von Frei-
tag, den 6. Novem-
ber, bis Sonntag, 
den 22. November 
2 0 2 0 ,  i m  F r e y a 
Frahm Haus zu sehen 
sein wird. Der Labo-
er Künstler Ulrich 
Vester zeigt in der 
Ausstel lung „Co-

ming out. Arbeiten aus vier Jahrzehnten“ 
Plastiken, Schablonendrucke, Scheren-
schnitte und Papierobjekte.
Die Öffnungszeiten sind Di-Fr 14-18, Sa/So 
11-18 Uhr.
Der frühere Kunsterzieher und freischaf-
fende Künstler blickt in dieser Ausstellung 
zurück auf 40Jahre künstlerischer Praxis, der 

er ein beruflich erfülltes Leben und Freude 
am künstlerischen Gestalten verdankt.
Unterteilt in verschiedene Werkgruppen ste-
hen die Arbeiten auch für verschiedene 
Lebensabschnitte in denen Erlebtes verarbei-
tet und bewältigt werden wollte.

Ulrich Vester, der an der Münchner Akade-
mie der Bildenden Künste studiert hat, 
kommt vom plastischen Gestalten her und 
bevorzugt das Material Ton. Ausgehend von 
figürlichen Arbeiten, die den körperlichen 
Ausdruck betonen, entwickelte sich mit den 
Jahren eine freie, organisch anmutende For-
mensprache in einfacher keramischer Auf-
bautechnik.
Daneben entstanden piktogrammartige Scha-
blonendrucke, die auch als Briefillustrationen 
Verwendung fanden. Sie können als Aus-
druck jeweiliger Befindlichkeiten betrachtet 
werden.
In den letzten Jahren erwachte ein spieleri-
sches Interesse am Ornament, das zu filigra-
nen, bemalten Papierschnitten und Papierob-
jekten führte.

Der Künstler möchte mit dem Erlös verkauf-
ter Arbeiten die Initiative „Kirche hilft 
helfen“ unterstützen, die sich die Förderung 
von Laboer Kindern und Jugendlichen zur 
Aufgabe gemacht hat. 

Am Dienstag, den 24. November 2020, wird 
im Offenen Gesprächskreis LiteraturBlick in 
der Zeit von 16-17.30 Uhr über das Buch 
„Landnahme“  von Christoph Hein disku-
tiert. Der Roman erzählt die Lebensgeschich-
te Bernhard Habers, der 1950 im Alter von 10 
Jahren von Breslau in eine sächsische Klein-
stadt kommt. Dort waren Vertriebene nicht 
gern gesehen und der Junge und seine Eltern 
müssen sich durchbeißen. Trotz allem gelingt 
ihm ein erfolgreiches Leben, über das im 
Buch aus der Perspektive von fünf Wegbe-
gleitern erzählt wird.
Haben Sie Zeit und Lust mitzudiskutieren? 
Dann kommen Sie einfach vorbei. Sie sind 
herzlich willkommen.
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Auch die folgende Ausstellung zeigt Arbeiten 
eines Laboer Künstlers. Der Kinderbuchil-
lustrator Wolfgang Slawski zeigt von Frei-
tag, den 27. November, bis Sonntag, den 13. 
Dezember 2020,  seine Ausstellung „Wim-
mel- und andere Bilder“. 
Seit dem Erscheinen von „Mein kleines 
Stadt-Wimmelbuch Kiel“ (Willegoos Verlag 
2016) sind die detailreichen Illustrationen 
von Wolfgang Slawski vielen Menschen in 
der Region bekannt.                        

Bilder, in de-
nen vertraute 
Orte zu sehen 
sind, die Kin-
der  und Er-
wachsene glei-
chermaßen an-
sprechen  und 
in denen sich 

kleine, humorvolle Geschichten des Alltags 
ereignen, sind inzwischen fast ein Markenzei-
chen für seine Arbeit. Diese regionalen Wim-
melbilder veröffentlicht Wolfgang Slawski 
seit einiger Zeit auch unter dem Namen „ama-
rillu“ (www.ama
rillu.de).
Schon seit vielen Jahren aber erscheinen 
seine Illustrationen für Bilderbücher, Schul-
bücher, Vorlese- und Erstlesebücher bei ver-
schiedenen Kinderbuch- und Schulbuchver-
lagen. 
Die Ausstellung zeigt einen Überblick über 
Wolfgang Slawskis freie und angewandte 

Arbeiten. Sie lässt 
auch erkennen, wie 
seine Bilder entste-
hen und wie sich die 
Arbeitsweise des Il-
lustrators, von der 
Arbeit ganz ohne 
Computer bis zur 
digitalen Illustration 
und zur Kombinati-
on analoger und di-
gitaler Techniken entwickelt hat. 
Falls möglich, wird die Ausstellung am Frei-
tag, den 27.11., um 18 Uhr eröffnet. Ansons-
ten startet sie um 13 Uhr. Bitte informieren 
Sie sich unter www.freya-frahm-haus.de.
Öffnungszeiten: Fr/Sa, 13 - 17 Uhr, So, 11 - 
17 Uhr.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Novem-
ber. Gegen Nebel und Grau draußen hilft 
immer ein Besuch des Freya Frahm Hauses, 
ganz sicher aber die fröhlichen Wimmelbilder 
von Wolfgang Slawski.

Bitte informieren Sie sich auf unserer Website 
www-freya-frahm-haus.de darüber, ob weite-
re Veranstaltungen im FFH angeboten wer-
den, die zum Redaktionsschluss wegen der 
Corona-Maßnahmen noch nicht möglich 
oder noch nicht bekannt waren.

Für den Förderverein
Christa Heller
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Heikendorfer Weg 10, 
24235 Laboe

Tel. 04343/496506

foerderverein@hallenbad-laboe.de
www.hallenbad-laboe.de

Liebe Laboerinnen und Laboer!

Kein lebendiger Adventskalender!
Es ist so schade! Aber wegen der Corona-
Schutzmaßnahmen muss unser beliebter le-
bendiger Adventskalender dieses Jahr leider 
ausfallen. Wie gerne hätten wir wieder mit 
Ihnen einen stimmungsvollen und Abend bei 

Punsch, leckeren Schmalzbroten, Keksen 
und dem unnachahmlichen Liedermix aus 
Weihnachtsliedern und Shanties des Ole 
Schippn Chores verbracht. Aber – es ist wie es 
ist. Da müssen wir gemeinsam durch und 
können dann hoffentlich nächstes Jahr alle 
gesund und munter wieder feiern.

Aktueller Sachstand Standortanalyse
Hierzu können wir nichts Neues berichten, 
zunächst bleibt die Beratung der Umlandbür-
germeister abzuwarten. 

Besuchen Sie uns gern auf unserer Homepage   
www.hallenbad-laboe.de.

Ihr Förderverein Hallenbad Laboe e.V.
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„Oktober zieht sein buntes Band als 
Steckbrief übers ganze Land“
So lautet ein altes deutsches Sprichwort. 
Offiziell zum vorerst letzten Mal trafen sich 
am 10. Oktober einige Aktive des Vereins der 
Freunde des Laboer Kurparks zum gemeinsa-
men Arbeitseinsatz. Der „Wettergott“ meinte 
es an diesem Tag nicht sonderlich gut mit den 
ehrenamtlichen Gärtnern, denn er hatte viel 
Regen „im Gepäck“. Wegen des Tags der 
Deutschen Einheit vom 3. Oktober war der 
monatliche Termin zum hacken, harken und 
fegen auf den 10. Oktober verschoben wor-
den. „Trotzdem packten 16 Aktive tatkräftig 
mit an“, freute sich der 2. Vorsitzende des 
Vereins, Uwe Steffen. Denn reichlich zu tun 
gibt es immer im Park.

Freunde des Kurparks Laboe e. V.
1. Vorsitzender:
Hans-Werner Peschke,
Steinkamp 20,
24235 Laboe

Tel.: 04343/ 421693,
e-mail: peschke-hw@t-online.de

Der Blick vom Katzbek aus in den Kurpark 
kommend ist schön in jeder Jahreszeit

An diesem Sonnabend widmeten sich einige 
Ehrenamtler der Blühwiese. Zu viele Disteln, 
Ackerwinde und Gräser störten die er-
wünschte Balance der insektenfreundlichen 
Blühpflanzen. „Wir planen, noch in diesem 

Monat die Fläche zu pflügen“, erklärte Stef-
fen. Damit soll der Boden für die nächste Saat 
vorbereitet werden. Die Blühwiese sei zwar 
schon ganz schön gewesen, aber „das Ergeb-
nis kann man noch verbessern“, ergänzte er. 
Einige Beetpaten widmeten sich den Rabat-
ten, befreiten sie von Unkraut und vom 
ersten, schon herabgefallenden Herbstlaub. 
Auch wurde noch einmal zur Gartenschere 
gegriffen, um verblühte Stauden zurückzu-
schneiden. Zu lange Triebe wurden gekürzt 
und Wildwuchs korrigiert, dort wo es nötig 

Eine schöne Sonnenblume „hält noch die 
Stellung“ auf der herbstlichen Blühwiese

Im Kurpark blüh'n noch immer die Rosen

erschien. Die Regenwasser-Ablaufrinne zwi-
schen der „Klostermauer“ und dem Minigolf-
platz war komplett verstopft und wurde gerei-
nigt. Mit einem sorgenvollen Blick auf die 
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Kronen der schönen alten Bäume berichtete 
Steffen, dass er die Gemeindearbeiter gebe-
ten habe, im Laufe der nächsten Wochen das 
Totholz aus den Bäumen zu entfernen. „Da 
sind einige Äste abgestorben. Ich hoffe, dass 
die Baumarbeiten erledigt werden, bevor die 
Herbststürme die Äste herunterreißen und 
herabfallende Äste möglicherweise Schaden 
anrichten“, wünscht sich Steffen. 

Fest steht bereits jetzt, dass der Verein der 
Freunde des Kurparks in diesem Jahr nicht an 
dem „Lebendigen Adventskalender“ teilneh-
men wird. „Es ist ja ohnehin fraglich, ob sol-
che Veranstaltungen überhaupt durchgeführt 
werden können“, zweifelt Steffen. Die Block-
hütte werde jedoch wie in jedem Jahr in der 
Adventsfest festlich geschmückt und be-
leuchtet. Die Jahreshauptversammlung des 
Vereins, die eigentlich Anfang dieses Jahres 
hätte stattfinden sollen, musste aufgrund der 
Corona-bedingten Einschränkungen ausfal-

len. Sie soll nun im Januar 2021 nachgeholt 
werden. „Es stehen Wahlen an, hoffentlich 
können wir die Versammlung durchführen“, 
sorgt sich Steffen. Der Vereinsvorstand wird 
die Mitglieder rechtzeitig informieren.

Den Abschluss des letzten offiziellen Arbeits-
einsatzes im Kurpark bildete wieder ein 
gemütliches Beisammensein – selbstver-
ständlich unter Einhaltung der Hygieneregeln 
und Beachtung der Corona-bedingten Vor-
schriften.
Der Vereinsvorstand dankt besonders allen 
Aktiven für ihre tatkräftige Mithilfe im nun 
zu Ende gehenden Gartenjahr, ebenso allen 
Spendern und Unterstützern, denn auch deren 
Engagement leistet den Ehrenamtlern bei 
ihrer Arbeit gute Dienste.

Für den Verein der Freunde 
des Kurparks Laboe e.V.
Marie Schymroch
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Flüchtlingshilfe 
Laboe,

Brodersdorf, 
Wendtorf

Flüchtlingshilfe Laboe, Susanne Bartels, Hafenblick 4
Tel.: 01577-332 99 88

Flexibel bleiben
Um die jeweils aktuellen Hygienemaßnah-
men einhalten zu können, müssen auch wir 
unsere Aktivitäten flexibel planen und es 
kann immer zu kurzfristigen Änderungen 
kommen. Wegen des jeweils sehr frühzeiti-
gen Redaktionsschlusses von „Laboe aktu-
ell“ erhalten Sie im Moment am besten Infor-
mationen von uns bei facebook in unserer 
Gruppe Flüchtlingshilfe Laboe, Broders-
dorf, Wendtorf.

Begegnungscafé:
Im Oktober fand erstmals seit des Corona-
Lockdowns unser Begegnungscafé wieder im 
Freya-Frahm-Haus statt. Wir hoffen, dies 
jetzt regelmäßig wieder jeweils am 1. Don-
nerstag im Monat ab 17.00 Uhr im Freya-
Frahm-Haus anbieten zu können, natürlich 
unter Einhaltung der jeweils aktuell gültigen 
Corona-Regeln. Wegen des geringen Platzan-
gebotes kann es dabei leider notwendig wer-
den, die Zahl der Besuchenden zu begrenzen, 
um die Hygienevorgaben einzuhalten.

Sprechtreff:
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der In-
fektionszahlen pausiert der Sprechtreff bis 
auf weiteres. Wir informieren in Laboe aktu-
ell und auf facebook, sobald es wieder los-
geht. Stattfinden wird der Sprechtreff dann 
jeweils mittwochs 10:15 Uhr – 11:45 Uhr in 
der Volkshochschule.

Was liegt noch an?
Die Integration der zu uns geflüchteten Men-
schen geht weiter. Auch, weil insbesondere 
durch Familiennachzug weiterhin Menschen 
aus Krisenregionen neu nach Laboe, Broders-
dorf und Wendtorf kommen.
Wir helfen weiter beim Erlernen und Verbes-
sern der deutschen Sprache, bei der Bewälti-
gung von Alltagsaufgaben, wie Arzt- und 
Behördenbesuchen und Erledigung von Be-
hördenpost. Eine weitere große Herausforde-
rung ist die Wohnungssuche für Menschen, 
die aus verschiedensten Gründen die ihnen 
zunächst vom Amt zugewiesenen Wohnun-
gen verlassen müssen.
Und dann haben einige Geflüchtete inzwi-
schen eine Ausbildung begonnen und benöti-
gen Hilfe zur Bewältigung insbesondere der 
Anforderungen in der Berufsschule, andere 
suchen eine Arbeit.
Wenn Sie jetzt bei dem einen oder anderen 
Punkt der Aufzählung gedacht haben „Oh, 
damit kenne ich mich aus, da hätte ich ein 
paar Tipps“, dann besuchen Sie uns doch 
einmal bei unserem Begegnungscafé im 
Freya-Frahm-Haus. Sicher finden wir für Ihr 
Hilfsangebot einen dankbaren Abnehmer und 
sie lernen im Gegenzug nette Menschen aus 
anderen Kulturkreisen kennen.

Haben Sie Lust und Zeit (wie viel Zeit Sie auf-
bringen möchten und können, bestimmen Sie 
alleine!). Dann melden Sie sich gerne bei 
Susanne Bartels (01577-332 99 88, fhlbw@
outlook.de) oder:

Wir treffen uns in der Regel jeden 1. Don-
nerstag im Monat ab 17.00 Uhr zum Be-
gegnungscafé im Freya-Frahm-Haus, kurz-
fristige Änderungen auf Facebook:  Flücht-
lingshilfe Laboe, Brodersdorf, Wendtorf und 
Instagram: fh_laboe_brodersdorf_wend
torf). Neue Gesichter und Ideen sind jeder-
zeit herzlich willkommen.

Anzeigen: m.steffens@druckzentrum-neumuenster.de
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Chorgemeinschaft Laboe e. V.
  > ehem. Männergesangverein v. 1926 <

1.Vorsitzende: Heike Kay, 
Wilhelm-Sprott-Str. 12, 24235 Laboe,  
Tel. 04343-7429

   Chor I 
 Unser Chorleiter: Joachim Jensen
   Unser Liedgut: Classics und Volkstüm- 
 liches, Plattdütsch und Maritimes
   Unsere Probenabende: Mittwochs ab
 18:30 Uhr im „Kornspieker“ am Hafen

 Chor II (Die Black Swans)
 Unser Liedgut: Gospels und Pop
 Unser Chorleiter: Michael Kallabis
 Unsere Probenabende: Donnerstags ab
 20.00 Uhr im „Kornspieker“ am Hafen.
 Auch auf Facebook „Black Swans Laboe“

Fremdgegangen
Im Oktober sind die Black Swans fremdge-
gangen: Auf Einladung unseres Chorleiters 
Michael Kallabis trafen wir uns für die Probe 
am 08.10.2020 in der St. 
Heinrich Kirche in Kiel, in 
der Michael der Kirchenmu-
siker ist.
Mit seinem Chor RichSound 
und mit der Gospelkirche 
Kiel hatte Michael schon 
ausreichend Stellproben in 
der St. Heinrich Kirche ge-
macht und wusste daher 
ganz genau, dass wir Platz 
genug haben würden, damit 
alle Black Swans in einer 
Gruppe zusammen üben 
können. So tauschten wir 
also einmal die Rollen und 
nicht Michael sondern die 
Black Swans machten sich 

dieses mal auf den Weg und fuhren nach Kiel.
Wegen der Abstandsregeln und aufgrund der 
Akustik in der Kirche standen wir dann aller-
dings immer noch ziemlich alleine da. Durch 
die großen Abstände war es kaum möglich, 
die anderen Stimmen zu hören und auch 
rhythmisch war es schwer im Takt zu bleiben. 
Trotzdem wollen wir Ende Oktober sogar 
einen ganzen Proben-Tag in der Kirche abhal-
ten. Eigentlich fahren wir ja sonst immer für 
ein Wochenende nach Borgwedel in die 
Jugendherberge und üben für unser Weih-
nachtsprogramm. Da dies in diesem Jahr aus 
bekanntem Grund nicht möglich ist, möchten 
wir wenigstens ein paar gemeinsame Stunden 
zusammen üben und dafür brauchen wir mehr 
Platz, als unser – eigentlich doch schon ziem-
lich großes – Chorheim zu bieten hat. Die 
Kirchendecke ist sicher dreimal so hoch wie 
in unserem Vereinsheim und da sich zahlrei-
che Fenster dort gar nicht richtig schließen 
lassen, ist die Belüftung für die derzeitige 
Lage perfekt.

Also packen wir uns in gefütterte Schuhe und 
gaanz dicke Pullis und gehen dann auch Ende 
Oktober noch einmal fremd.

Angelika Jakobi
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1. Vorsitzender:
Christoph Matthews
Börn 8 -Seeseite-, 
24235 Laboe
vorstand@laboerregattaverein.de

LABOER  REGATTA  VEREIN  E.V.

Rück- und Ausblick

Die Corona-Pandemie war und wird auch 
noch eine Zeit lang das beherrschende 
Thema bleiben. Im März, als die Vorberei-
tungen für die Segelsaison bereits auf Hoch-
touren liefen, kam durch den Lockdown alles 
Weitere zum Erliegen. Besonders gelitten 
hatte das Vereinsleben, die Jahreshauptver-
sammlung kam noch im Februar zur Durch-
führung, aber das Labskausessen und alle 
weiteren geplanten Vereins-Veranstaltungen 
mussten abgesagt werden. Mit zu den letzten 
Aktivitäten im Verein gehörte die Anfang 
März im Rahmen des Projektes „3ineinem-
Boot“ durchgeführte Opti-Kenterveran-
staltung in der Schwimmhalle für die Dritt- 
und Viertklässler der Laboer Grundschule. 
Ebenfalls im März bot der Vorstand allen 
Senioren im Verein Hilfe beim Einkaufen 
und bei sonstigen Besorgungen an. Abgesagt 
wurden vorerst alle Regatten und auch die 
großen Segelevents, wobei für die Kieler 
Woche eine Verschiebung in den September 
erfolgte. Dann waren da auch noch die Un-
stimmigkeiten bei der Sperrung und Öffnung 
der Sportboothäfen sowie den damit verbun-
denen Kranaktionen. Die Segelsaison wurde 
durch den Lockdown zwar verkürzt, aber 
nach der Öffnung der Sportboothäfen hatten 
nur die Schleswig-Holsteiner das Privileg, 
dänische Häfen auch im Rahmen eines 
Tagestörns anzulaufen. Nichtsdestotrotz 
musste auch der LRV den Trudelmauspokal 
der Folkeboote absagen. Anfang Juni konnte 
das Jugend- und Erwachsenentraining unter 
Einhaltung der strengen Corona-Auflagen in 

kleinen Schritten wieder aufgenommen 
werden und wurde dann erstmals auch in den 
Ferien angeboten. Für die Sitzungen der 
Vereinsgremien wurden virtuelle Möglich-
keiten erprobt. Erst recht spät wurde mit 
Einschränkungen die Nutzung des Vereins-
heimes wieder möglich. Für das Projekt 
„3ineinemBoot“ musste der LRV beim Was-
sertraining Corona-bedingt ein zweites 
Sicherungsboot zur Verfügung stellen, so 
dass sich die daraus er-gebene neue Kosten-
situation mit den am Projekt beteiligten Ver-
einen Yachtclub Laboe und Ole Schippn 
Laboe noch abgestimmt werden muss. Die 
praktische Prüfung für den Sportbootführer-
schein See hatten alle Teilnehmer erfolgreich 
bestanden. Ebenso bestanden die Jüngsten 
die praktische Prüfung für den Sportsegel-
schein (SPOSS), wobei die SPOSS-Prüfer 
den sehr guten Ausbildungsstand hervorho-
ben. Ende August richtete der LRV die Euro-
pe-Ranglistenregatta mit Teilnehmern aus 
ganz Norddeutschland aus. Im September 
nahmen LRV-Yachten an der Windjammer-
Segelparade zum Abschluss der Kieler Wo-
che teil. 

Die teilnehmenden Vereinsyachten zeigen die 
große Ki-Wo-Flagge mit dem Kreuzknoten. 
Das aufgrund von Corona umgestaltete Logo 
soll den Zusammenhalt und die gegenseitige 
Rücksichtnahme darstellen.

Wettermäßig können die Segler mit den 
Monaten Juni, August und September ganz 
zufrieden sein, der Monat Juli blieb hinter den 
Erwartungen zurück. In der zweiten Septem-
ber-Hälfte gab es völlig überraschend zwei-
mal ein Hochwasser mit bis zu einem Meter 
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am Strand standen in der ersten Reihe die 
Strandkörbe im Wasser

über dem Normalpegel, so dass mal wieder 
der Steg C im Yachthafen unter Wasser stand. 
 
Ende September nahmen Vorstandsmitglie-
der unter strengen Corona-Auflagen an den 
Verbandstagen in Plön vom Kreissportver-
band und in Kiel vom Landesseglerverband 
teil. Die Vorbereitungen für das Winterlager 
sind bereits im vollen Gange bzw. abge-
schlossen. Vor dem Hintergrund der ständig 
steigenden Infektionszahlen rechnet der 
LRV-Vorstand wieder mit strengeren Hygie-
neregeln und stellt sich darauf ein, die sat-
zungsgemäß im Februar 2021 stattfindende 
Jahreshauptversammlung nicht als Präsenz-
veranstaltung sondern im Rahmen der digita-
len Möglichkeiten stattfinden zu lassen. Tho-

Nach dem Hochwasser blieb das Seegras 
auf dem Steg C zurück und 

mas Möller startete den Lehrgang für den 
Sportbootführerschein See natürlich unter 
Einhaltung der Abstands- und Hygiene-Vor-
gaben mit dem theoretischen Teil am 21. 
Oktober 2020. Ebenso läuft jetzt der Lehr-
gang Grundschein Segeln mit Rolf Brink-
mann und Marco Popinga sowohl als Prä-
senz- als auch als Videoveranstaltung weiter. 
Das Gleiche gilt für das Jugendtraining. 
Wenn es möglich ist, möchte der LRV im 
nächsten Jahr wieder den Trudelmauspokal 
der Folkeboote und den Europe-Ehrenmal-
pokal ausrichten. Als beteiligter Verein an der 
Ausrichtung der Kreisjugendmeisterschaft 
steht im nächsten Jahr allerdings auch noch 
die nachzuholende Veranstaltung aus diesem 
Jahr auf dem Programm. Der  geplante Hel-
fertreff findet aufgrund der sich zurzeit ver-
schärfenden Coronasituation nicht statt und 
stattdessen sollen alle Helfer als Dank einen 
Thermobecher mit dem LRV-Logo ausgehän-
digt bekommen. Ebenso wird es in diesem 
Jahr weder für die Jugendlichen noch für die 
Erwachsenen eine Weihnachtsfeier geben. 
Weil zurzeit keiner weiß, wie lange der jetzi-
ge Zustand noch andauert, müssen wir uns 
mit diesen Bedingungen arrangieren und 
sollten nicht unvorsichtig werden. Sicherheit 
geht vor und es ist wichtig, dass alle gesund 
bleiben. 

Lehrgangsangebot
Das für Mitglieder und ggf. Neumitglieder 
kostenlose Lehrgangsangebot konzentriert 
sich auf die Ausbildung zur Erlangung der für 
den Segelsport erforderlichen Führerscheine.

Jüngsten-Segelschein: Freitags ab 15.00 Uhr,  
   auch Angebot für „3ineinemBoot, Optisegeln 
Theorie und Praxis    für Anfänger, Fortgeschrit-
tene und Regattagruppe, Vereinsheim Hanse-
stube

Grundschein Segeln:   Mittwochs um 18 Uhr 
(Rolf Brinkmann) und donnerstags um 18 Uhr 
(Marco Popinga) für Erwachsene und ältere 
Jugendliche,   Theorie und Praxis
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Sportbootführerschein See:  Mittwochs um 
19.30 Uhr (Thomas Möller) für Jugendliche 
ab 16 und Erwachsene, Theorie und Praxis,  
Vereinsheim Hansestube, der neue Kurs ist 
am 21.10.2020 gestartet.

Terminvorschau:

07.11.2020   Aufslippen der Vereinsboote
    Vereinsheim 10.00 Uhr

 Corona-bedingt fällt das 
 monatliche Schipperfrühstück 
 im Vereinsheim bis auf 
 Weiteres aus. 

Weitere Informationen zu unserem für Mit-
glieder und ggf. Neumitglieder kostenlosen 
Lehrgangsangebot und zu den Terminen fin-
den Sie auf unserer Internetseite www.laboer
regattaverein.de.  

Vorsitzender:
Jens Zywitza
Feldstraße 28
24235 Laboe
Tel.0171 - 2844666
www.ole-schippn.de

Was liegt an

Die bekannten und beliebten Aktivitäten im 
Vereinsheim und im Rettungsschuppen, wie 
Skippertreffen, Skat- Spiele- und Restaurie-
rungsgruppe sowie Mittwochs-Klönschnack 
oder Sonntags- Frühschoppen können nur 
unter strikter Einhaltung der zum jeweiligen 
Termin geltenden Corona Verfügungen statt-
finden.
Die Verantwortung dafür liegt bei jedem 
Vereinsmitglied selbst.
Für die Chorproben gilt die am 08.10.2020 
getroffene Vereinbarung zwischen dem Vor-
stand und der Chorleitung. Gäste können an 
den Proben nicht teilnehmen.
Eventuell notwendige Änderungen werden 
per Fenster-Aushang bekanntgegeben. Kurz-
fristige Absagen sind möglich.

Blick achteraus

Im nachfolgenden Bericht schildern unsere 
Vereinsmitglieder Barbara und Peter Dieköt-
ter, wie es zum Kauf ihrer S-Spant Segelyacht 
PHÖNIX gekommen ist.

Ruf doch da mal an, oder wie wir zu 
unserem Schiff kamen.
Es war ein Wochenende im Mai/Juni 1999. 
Zur Abwechslung gab es mal wieder einen 
Kieler Express und mehr aus Neugier, denn 
wirklich suchend, blätterten wir uns durch die 
Kleinanzeigen.
Neben den „normalen“ Anzeigen wurde ein 
Stahlschiff angeboten, das einer Eignerge-
meinschaft gehörte und die sich von ihrem, 
wie wir später lernten, langjährigen Begleiter 
trennen wollten.
Wir hatten beide davon gehört, dass es 
schwierig ist, auf einem Stahlschiff seekrank 

Frühling
Sommer

Herbst???

Foto: KC
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zu werden und nach längerem Zögern und 
Abwägen haben wir uns dann ein Herz 
gefasst und die Aufforderung: „Ruf doch da 
mal an“ umgesetzt und mit dem Inserenten 
Kontakt aufgenommen.
„Das Schiff sei Baujahr 1951, damals bei 
Lindenau in Friedrichsort für einen German-
Lloyd Inspektor gebaut und es wäre auch 
verhältnismäßig schnell zu übernehmen, 
einschließlich Liegeplatz bis zum Ende der 
laufenden Saison“, hieß es am Telefon. Dazu 
kam, dass der aktuelle Heimathafen Mölten-
ort wäre, also eine echte Fahrraddistanz. Die 
Neugier war geweckt und schon kurze Zeit 
später waren wir auf dem Weg. Na ja, erst mal 
gucken kann man ja, und verhandeln ging an 
dem Wochenende sowieso nicht wegen ande-
rer Termine der Vorbesitzer…
So fing alles an, das Schiff hatte damals einen 
weißen Rumpf, ein himmelblau gestrichenes 
Laufdeck, das mit Estrich beschichtet war, ein 
dunkelblaues Schanzkleid und einen natur-
farbenen Holzmast.

So sieht das schmucke Schiff heute aus.

Neben dem deutlich positiven Deckssprung 
gefiel uns das Längen/Breitenverhältnis von 
etwa 4:1. 
Wir haben dann in der folgenden Woche wei-
tere Besichtigungstermine vereinbart und 
diese auch wahrgenommen. Beide unerfahren 
in der Bewertung und Einschätzung von Boo-
ten allgemein und von alten Stahlschiffen 
insbesondere, haben wir uns dann an einen 
Gutachter gewandt, der nach einer gründli-
chen Inspektion keine gravierenden Mängel 
aufzeigte und uns auch nicht von einem inzwi-
schen in größere Nähe gerückten Kauf abriet.

Das sind noch klassische Baumwoll-Segel, 
die es in der heutigen Zeit der Hight Tech 
Kunststoffsegel kaum noch gibt

Nach einem mehrstündigen Probesegeln und 
Tipps aus dem Erfahrungsschatz des Voreig-
ners, haben wir das Schiff dann pünktlich für 
den zweiten Teil der laufenden Kieler Woche 
übernommen. Die Windjammerparade sind 
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wir noch nicht mitgefahren, aber am Sonntag 
danach den ersten Trip auf eigenem Kiel auf 
der Förde angetreten.
Wir hatten das Schiff mit „Pött un Pann“ 
übernommen. Und nicht nur das, neben 
einem gut gefüllten Koffer mit Werkzeug 
waren auch etliche Segel an Bord, die wir der 
Reihe nach erst gefunden und dann irgend-
wann auch getestet haben.
Es gab eine große Leichtwindgenua, noch aus 
Maco-Baumwolle hergestellt (die gibt es 
immer noch, und sie wird bei nicht zu viel 
Wind genutzt und mit besonderer Vorsicht 
behandelt, weil nicht unkaputtbar, aber wahr-
scheinlich unwiederbringlich).

Die zweite Genua aus modernerem Material 
hat inzwischen das Zeitliche gesegnet, nach-
dem wir sie mehrfach vom Segelmacher 
hatten reparieren lassen, alles hat eben seine 
Zeit.
Für den Spinnaker haben wir inzwischen 
einen Bergeschlauch angeschafft, der es 
ermöglicht, auch mit kleiner Besatzung zu 
fahren. Den haben wir letztes Jahr auf einem 
Trip nach Eckernförde mal als übergroße 
Genua ausprobiert, d.h. ohne Spinnacker-
baum und nur mit der Leeschot, es war ein 
guter Versuch.
In der Segellast haben wir auch einen so 
genannten „Flieger“ gefunden, ebenfalls aus 
Maco-Baumwolle. Zusammen mit der aus 
der alten Fock umgeschneiderten „Kutter-

Die PHÖNIX mit der Maco-Genua

fock“ gefahren gibt diese Kombination unse-
rem Schiff einen ziemlich nostalgischen 
Anblick.

Die PHÖNIX beim OSL-Ansegeln vor der 
Lindenau Werft in Friedrichsort

Wir werden öfter angesprochen auf unseren 
Kajütaufbau, der, wo andere eine Sprayhood 
fahren, einen bei uns so genannten „R4“ hat. 
Dieser Name hat sich einfach so ergeben, weil 
eben die Form dem zu seiner Zeit recht 
erfolgreichen, französischen Studentenauto 
ziemlich nahekommt.
Im Laufe der Zeit ist dann das Schiff immer 
mehr unsere „PHOENIX“ geworden, so 
haben wir jeden Sommer mindestens den 
Jahresurlaub auf der Ostsee verbracht, und 



45

Das Deckshaus ähnelt der Karosserie des
 Renault R 4

wir werden auch zukünftig so oft wie möglich 
auf dem Wasser sein, schließlich kommt bald 
die Rente… und dann hoffentlich mit mehr 
Zeit.

Text: Peter Diekötter
Fotos: Peter Diekötter, Heinz Bisping

Herbstprogramm
In diesem Herbst beleben leider nur wenige, 
aber sicherlich attraktive Veranstaltungen das 
Clubleben, sofern die Auflagen zu den Kon-
taktbeschränkungen die geplanten Veranstal-
tungen zulassen.
Nun ist November und dank der fleißigen 
Mitarbeiter unserer Servicebetriebe an der 
Förde hat jeder Bootsbesitzer sein Eigentum 
aus dem Wasser in das trockene Winterlager 
transportieren lassen. Sofern es die Tempera-
turen zulassen, werden wieder die Winterar-
beiten an den Schiffen durchgeführt. Schlei-
fen, Streichen und Polieren, es wird nie lang-
weilig.

Rückblick:
Am 20. September 2020 fand die 38. Segelre-
gatta um den Ehrenmalpokal von dem Yacht-
club Laboe statt. Bei Idealbedingungen mit 
östlichen Winden gingen insgesamt 21 Schif-
fe an den Start.
Die Segelwettfahrt wurde in mehreren Grup-
pen vor dem Laboer Hafen gestartet. Um feste 
Seezeichen und Bahnmarken wurde ein 14 

1.Vorsitzender: 
Kai Hoffmann-Wülfing
Redder 37
24217 Wisch
Tel.: 04344-301949
www.yachtclub-laboe.de

Klassik-Yacht Feo nach dem Start



Seemeilen langer Kurs in der Wendtorfer 
Bucht gesegelt. Auf der Strecke kamen die 
Mannschaften bei kurzen Kreuz- und Spinna-
kerkursen richtig gut in Fahrt. An den Wende-
marken gab es Gedränge und rasante Manö-
ver, doch ohne Regelverstöße und Schäden. 
Von der Promenade aus bot sich ein schönes 
Bild, wie die Yachten knapp an der Sandbank 
unter bunten Spinnakern vorbeizogen.
Am Anschluss an die Wettfahrt genossen die 
teilnehmenden Segelcrews einen gemütli-
chen Ausklang mit Preisverleihung. Leider 
mussten wir auf das Rahmenprogramm mit 
der leckeren Suppe und Freibier verzichten.
Der erste Platz mit dem Ehrenmalpokal geht 
in diesem Jahr an die First 34.7 „Astarte“ mit 
Klaus Ricklefs vom SVK. 
Weitere Gruppensieger sind die X119 „Tina 
4“ mit der Familie Stegen vom WVM, die 
X99 „Robin“ mit Ulf Greve vom SCB und das 
H-Boot „Rujo“ mit Jörg Heitmann vom 
WSCE.

AM 26. September konnten wir dann das 
Absegeln unter Berücksichtigung der gelten-
den Abstandsregeln veranstalten. Zahlreiche 
Teams bei einem Rundkurs durch die Förde 
ihr Wissen unter Beweis stellen. Es gab einen 
kleinen Wettbewerb mit  maritimen Fragen. 
Es gab nur Hauptgewinne.Spannende Spi-Manöver an der Tonne

Gewinner Ehrenmalpokal 2020 Klaus Ricklefs

Idealbedingungen mit Spikurse
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Ausblick, Termine: 
Auf Grund der Kontaktbeschränkungen fin-
den in diesem Herbst nur wenige Veranstal-
tungen statt. Wir freuen uns schon auf das 
Wintergrillen vor dem Clubheim. Der Termin 
für den kommenden Januar geben wir recht-
zeitig bekannt.

Weitere Informationen zum Clubleben und zu 
unseren Veranstaltungen finden alle Interes-
sierten auf unserer homepage 

www.yachtclub-laboe.de

Alle aktuellen Daten und Geschehnisse 
sind unter www.vfrlaboe.de zu finden.

Verein für 
Rasensport Laboe

von 1926 e. V.

Tel.: Sportplatz (04343) 86 68
1. Vorsitzender: Michael Schnoor,

Brodersdorfer Weg 9d, Laboe, Tel.: (04343)62 55

Jahreshauptversammlung VfR Laboe

Die Jahreshauptversammlung findet am Frei-
tag, 27. November 2020, 18.30 Uhr(!), in der 
Jenner-Arp-Sporthalle in Laboe statt. 

Alle Mitglieder sind hiermit herzlich eingela-
den und nachfolgende Tagesordnungspunkte 
sind vorgesehen:

01 - Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der 
 Anwesenden
02 - Anträge (bitte schriftlich bis zum 
 13.11.2020 beim Vorstand einreichen)
03 - Genehmigung des Protokolls JHV 2019  
 (liegt im Sportheim zur Einsichtnahme 
 aus)
04 - Ehrungen
05 - Bericht des geschäftsführenden 
 Vorstands
06 - Bericht der Kassenwartin
07 - Bericht der Kassenprüfer/-in
08 - Entlastung der Kassenwartin
09 - Berichte
 9.1 Fußballjugendobfrau/-mann
 9.2 Spartenleiter Fußball 
  (Seniorenobmann)
 9.3 Spartenleiter Tischtennis
 9.4 Spartenleiter Schiedsrichter
 9.5 Spartenleiter Skat
 9.6 Schiedsgericht
 9.7 Vorsitzender Förderkreis
10 - Entlastung des Vorstandes
11 - Änderung der Satzung des VfR Laboe 
 (liegt im Sportheim zur Einsichtnahme 
 aus)
 U. a. Datenschutz und Kinderschutz
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Foto: KC

...die warme
Stube ruft...
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Der VfR Laboe trauert um GERD KLINDT, der am 17.09.2020 im 73. Lebensjahr 
verstorben ist.

Gerd war langjähriges Vereinsmitglied und ehemaliger Spieler in unserer 1. Herren-
mannschaft.
Im Jahr 2012 konnten wir ihn in den Kreis unserer Ehrenmitglieder aufnehmen.
Unser Mitgefühl gilt der gesamten Familie.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Der Vorstand

Der VfR Laboe trauert um HANS GÜNTER KOCH, der am 21.09.2020 im 83. 
Lebensjahr verstorben ist.

Hans Günter war langjähriges Vereinsmitglied, ehemaliger Jugendtrainer und Alt-
Herren-Spieler.
Im Jahr 2018 konnten wir ihn in den Kreis unserer Ehrenmitglieder aufnehmen.
Unser Mitgefühl gilt der gesamten Familie.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Der Vorstand

12 - Wahlen/Bestätigung
 12.1 2. Vorsitzende/r 
  (bislang Werner Holtfreter)
 12.2 3. Vorsitzende/r 
  (bislang Tina Koch)
 12.3 Kassenwart/in 
  (bislang Sandra Schulz)
 12.4 Fußballjugendobfrau/-mann 
  (bislang Eric Martinez, Bestäti-
  gung der Wahl  der Jugendver-
  sammlung vom 06.03.2020)
 12.5 Technik- und Gerätewart/in 
  (bisher Gerd Pätzel)
 12.6 Pressewart/in Senioren 
  (Ehrenamt derzeit nicht besetzt)
 12.7 Spartenleiter/in Tischtennis 
  (bislang Egbert Weisbrodt, Bestä-
  tigung der Wahl der Tischtennis-
  sparte)

 12.8 Schiedsgericht (bisher Günter 
  Haeder, Jürgen Dehnke, 
  Peter Horst)
 12.9 ein/e Kassenprüfer/in 
  (Torsten Rumohr scheidet aus)
13 - Haushaltsplan 2020
14 - Verschiedenes

Hinweise zur JHV 2020:

• Der Zutritt zur sowie der Aufenthalt in 
 der Halle darf nur mit Mund-/Nasen-
 bedeckung erfolgen.
• Es gilt grundsätzlich das Abstandsgebot.
• Desinfektionsmittel steht zur Verfügung.
• Nach der Erfassung der Personalien ist 
 unverzüglich ein Sitzplatz in der Halle 
 einzunehmen.
• Auf den Sitzplätzen darf die Mund-/Na-
 senbedeckung abgenommen werden.



49

• Die JHV 2020 wird ohne (Raucher-) 
 Pause durchgeführt.
• Ein Erwerb von Getränken wird nicht 
 möglich sein (gestattet ist jedoch die Mit-
 nahme von einem alkoholfreien Ge-
 tränk).
• Nach der Veranstaltung ist die Halle 
 auf den gekennzeichneten Wegen un-
 verzüglich zu verlassen.

Informationen der Liga

Der Saisonstart gelingt mehr schlecht als 
recht. Bei der 1:0 Niederlage beim Aufsteiger 
aus Gremersdorf hatten wir Schwierigkeiten 
mit der einfachen Spielweise des Gegners. Im 
Gegenzug unseres verschossenen Strafstoßes 
fiel das 1:0 für den Gegner. 
Beim 6:0 Heimsieg gegen Inter Türkspor II 
lief alles wie in besten Tagen und aus einem 
Guss. Auch in der Höhe verdient.
Beim 3. Saisonspiel in Bornhöved verschlie-
fen wir die 1. Halbzeit und lagen 3:0 hinten. 
Eine gute 2. Halbzeit brachte dann leider 
nicht die erhoffte Wende.
Unser Verletzungspech nimmt kein Ende. 
Kapitän Hegewald reißt sich erneut das 
Kreuzband im anderen Knie. Wir sind ge-
schockt und tief getroffen.
Alles Gute Dennis, bleib stark und „come 
back stronger“ - Das Team steht hinter dir!

Heimspiele im November:
7.11., 14:00:  VfR - Flintbek
21.11., 14:00:  VfR - Preetz

Für die Ligagemeinschaft
Dominic Kahl

Kuddel-Muddel-Turnier des 
Förderkreises Jugend

Vor dem Hintergrund nicht einzuhaltender 
(Desinfektions-)Vorgaben der Landesverord-
nung zur Bekämpfung des Coronavirus muss 
das für Samstag, 19.12.2020, geplante Tur-
nier leider abgesagt werden.
In Abhängigkeit der weiteren Entwicklungen 

holen wir das Turnier ggf. zum Saisonende 
auf dem Stoschplatz nach.

Fanartikel für Fans
Auch wenn noch ein paar Wochen bis Weih-
nachten vergehen … wie schnell ist die Zeit 
doch abgelaufen. Darum heißt es: Rechtzeitig 
an Weihnachtsgeschenke denken! Wie wäre 
es denn mit einem schmucken Fan-Artikel 
des VfR Laboe? … natürlich auch für den 
Eigenbedarf!
Bestellungen nimmt Sandra Schulz entge-
gen (Tel.: 04343 - 429373):
Sonnenbrille   5,00 € Cap 09,50 €
T-Shirt  10,00 € Schal 11,00 €
Polo-Shirt  18,00 € Hoody 24,50 €
Trikot, auch in   Kapuzen-
Kindergrößen 27,00 € jacke 27,50 €
VfR Hissfahne 30,00 €

… und jetzt ganz aktuell: ein VfR Laboe 
Minitrikot (z. B. für das Auto) für Euro 10,00

Weihnachtsfrühschoppen
Am Freitag, 25. Dezember 2020, öffnet das 
Vereinsheim in der Zeit von 10.00 bis ca. 
13.00 Uhr für einen Weihnachtsfrühschop-
pen. Die Pächter Roman Kohrt und Bastian 
Horstmann freuen sich auf Euren/Ihren Be-
such.

Informationen zu unseren Abteilungen sowie 
den Spielen unserer (Herren-)Teams können 
im Internet unter www.vfrlaboe.de oder 
www.vfr-laboe-liga.de sowie dem Veranstal-
tungskalender entnommen werden.
Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Bernd Kiefer
Schrift- und Jugendpressewart
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Büro: Manuela Fischer-Stoermer, Lammertzweg 11, 24235 Laboe 
Tel. 04343/4965301 www.tv-laboe.de

1. Vorsitzender: Kai-Uwe Dörr
Rübensaat 8, 24235 Laboe

Schauturnen 2020 des TV-Laboe

Aufgrund der Corona-Pandemie müssen wir 
unser diesjähriges Schauturnen leider absagen.
Wir haben lange gehofft, dass wir unser 
Schauturnen auf  irgendeine Art und Weise 
retten können. Damit hätten wir dieses Jahr 
zumindest mit einer schönen Veranstaltung 
sportlich beenden können.
Wir müssen uns aber den Realitäten und den 
Vorgaben beugen und es bleibt uns nichts 
anderes übrig, als das Schauturnen abzusagen 
und zu hoffen, dass das nächste Jahr wieder 
mehr möglich ist.
Für die Absage unseres Schauturnens hoffen 
wir auf das Verständnis unserer Mitglieder 
und Mitgliederinnen und auch auf das Ver-
ständnis aller Angehörigen.

Für den Vorstand
Kai-Uwe Dörr
(1.Vorsitzender)

Spartenberichte

Silber für Nayla Mimouni vom TV Laboe 
bei den Landesmeisterschaften im 
olympischen Turnen

Endlich kehrt etwas Normalität in die Turn-
welt von Nayla Mimouni ein. Nachdem Coro-
na alles lahmgelegt hatte, durften am 13. 
September 2020 die Landeseinzelmeister-
schaften im olympischen Nachwuchsturnen 
in Kiel stattfinden. Der letzte Wettkampf lag 
schon sieben Monate zurück. Am 8. Februar 
erturnte sich Nayla kurz vor der Zwangspau-
se beim Athletischen Norm-Pokal den dritten 
Platz. Es standen Kraft, Ausdauer und Sau-
berkeit der Übungen auf dem Programm. 
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allem Naylas Höchstwerte in der Ausführung 
am Balken und Boden heraus (E-Note 8,4 und 
8,7).

Nun geht die Vorbereitung auf die Kaderqua-
lifikation für den Landeskader SH los, die 
dieses Jahr im Dezember aus zwei Wettkämp-
fen besteht. Wir wünschen Nayla eine erfolg-
reiche Vorbereitungszeit und natürlich viel 
Erfolg!! 

Text & Fotos: Sandra B./Christine H.

Ab Juni durften die Turnerinnen unter be-
stimmten Bedingungen und Hygieneregeln 
wieder im Landesleistungszentrum in Kiel 
trainieren und somit begann die Vorbereitung 
auf die Landesmeisterschaften. 
Am 13. September 2020 überzeugte Nayla 
trotz verkürzter Vorbereitungszeit und ohne 
Zuschauer in der Halle mit sehr sauber ge-
turnten Übungen. Am Ende erturnte sie sich 
einen großartigen zweiten Platz! 
Von 9 Turnerinnen in der AK 8 stachen vor 

Rechtsanwälte I Fachanwälte

Christian-Ulrich Frhr. v. Ketelhodt
Fachanwalt für Familienrecht

Bahnhofstraße 23, 24217 Schönberg
T 04344 41 44 31  I  F 04344 41 32 42

Kanzlei 360 Grad GbR

E-Mail: info@kanzlei-360.de  I  www.kanzlei-360.de

Carsten-Helmut Steen
Fachanwalt für Gewerblichen Rechtschutz
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Tanz- und Trachtengruppe Laboe e.V.
1.Vorsitzende
Birgit Bohnsack
Kiebitzredder 34b
24235 Laboe
Tel.: 04343 – 64 86
www.trachtentanz.de

Liebe Laboer Bürger/innen,

Wir sind ja ein kleiner neuer Verein und bauen 
gerade unser Angebot aus.
Um mehr Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen es zu ermöglichen auch die schö-
ne Probsteier Tracht zu tragen, möchten wir 
Vereinstrachten anschaffen.
Da es die Trachten aber nicht von der Stange 
gibt, müssen diese in Handarbeit hergestellt 
werden, das kostet erstens viel Zeit und doch 
auch viel Geld. Nun können wir, eine (1) Tracht 
kostet je nach Ausstattung zwischen 500 und 
1200 Euro diese nicht Kosten nicht jedem 
aufbürden, so suchen wir nach Sponsoren.

Aktuell haben wir eine Kooperation mit dem 
Otto Versand Hamburg in der Aktion “Platz 
schaffen mit Herz”.
Hier geht es um Altkleider, diese werden 
gesammelt und von uns versendet um ein 
zweites “Leben” zu beginnen, dafür können 
wir bei entsprechender Sammlung von Punk-
ten einen Spendenbeitrag erhalten.

WIR BRAUCHEN DAFÜR EURE HILFE !

Ab sofort könntet ihr mitmachen.

Der Sammelpunkt ist bei uns zu Hause im 
Kiebitzredder 34b Laboe.

In dein Paket darf alles, was man tragen kann: 
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung 
sowie Schuhe und Kuscheltiere. Das heißt, 
von der Socke bis zur Wollmütze kannst du 
einpacken, was du spenden möchtest. Nur die 
Kuscheltiere sollten keine Übergröße haben. 
Gut ist, wenn die Sachen sauber und unbe-
schädigt sind, denn je besser der Zustand, in 

dem deine Sa-
chen ankom-
men, desto hö-
her der Erlös.
Neben Texti-
lien kannst du 
auch ausran-
gierte Feder-
oder Daunen-
decken  und 
Kissen spen-
den. Daunen 
und  Federn 
sind Naturma-
terialien, die 
sich gut wie-
der aufberei-
ten lassen und 
dann entspre-
chend neu ver-
wendet wer-
den können. 
Kunstfasern 
hingegen kön-
nen wir leider 
nicht anneh-
men.

Sobald deine 
Kleiderspen-
de bei uns ist, 
werden deine 
S a c h e n  i n 
Deutschland 
sortiert, nach bis zu 400 Kriterien bewertet 
und dann auf die Weiterreise geschickt – 
meistens nach Osteuropa, den Nahen Osten 
oder das südöstliche Afrika. Die Erlöse 
daraus gehen als Spende an gemeinnützige 
Organisationen und Projekte in Deutsch-
land.

Mehr Information auch unter www.Platz-
schaffenmitHerz.de

Wie freuen uns über eure Unterstützung.
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Niederdeutsche Bühne Laboe
„ DE LABOER LACHMÖWEN” e.V.
Katzbek 4 • Laboe, Tel. 04343/4946440

Tragik, Krimi und Komödie 
– Ein abwechslungsreicher Herbst  

Schlag auf Schlag:
Lange waren wir in diesem Jahr zum Däum-
chen drehen und Abwarten verdammt, jetzt 
sind wir sozusagen an allen Fronten gleich-
zeitig beschäftigt! Gerade eben noch haben 
wir den Monolog „Scheit mi een bäten dod!“ 
abgespielt, da stecken wir schon wieder di-
rekt im nächsten Projekt. Seit dem Frühjahr 
angekündigt, ist es nun soweit: „Fro Pieper 
lävt gefährlich“, unser gefeierter Krimi, kehrt 
für einige Vorstellungen auf unsere Bühne 
zurück! Danach wird jedoch nicht etwa pau-
siert, nein, denn am 10.11.2020 startet wie 
jedes Jahr der Vorverkauf für unser Winter-
stück 2021, die Komödie „Fröhstück bi Kel-
lermanns“, mit der wir am 22.01.2021 Pre-
miere feiern. Für dieses Stück will ja dann 
auch noch geprobt werden, es gibt also un-
glaublich viel zu tun. Und dann haben wir da 
für den Dezember noch eine ganz spezielle 
Überraschung für euch! - Bleibt neugierig 
und klickt auf Facebook oder unserer Websei-
te, damit ihr keine Neuigkeit verpasst! Und, 
am allerwichtigsten: Kommt uns im Theater 
besuchen! 
Wir freuen uns auf euch!

Der Krimi „Fro Pieper lävt gefährlich“:
Die Putzfrau Erna Pieper ist erschüttert: Spät-
abends findet sie ihren Chef Richard Henning 
tot in seinem Büro. Für sie ist sofort klar: Es 
war Mord! Die in aller Eile verständigte Poli-
zei ist sofort vor Ort, aber – die Leiche ist 
weg! Dem Kommissar und seinem Inspektor 
bleibt zunächst nur die Vernehmung von Frau 
Pieper. Dann aber taucht Herr Henning wie-
der auf – und zwar höchst lebendig! Das 
jedoch ist nicht etwa das Ende, sondern viel-
mehr der Auftakt eines brillanten Verwirr-
spiels und der Beginn eines kriminologischen 
Wettstreits, den sich Frau Pieper und der Kom-
missar um die Lösung des Falles liefern. Wird 
Bauernschläue oder Fachwissen die Ober-
hand gewinnen? Und wer ist denn nun der 
Mörder?...

Unser Winterstück 2021 
„Fröhstück bi Kellermanns“:
Sonntagmorgen in der Wohnküche von Lotte 
und Rudi Kellermann: der Frühstückstisch ist 
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appetitlich gedeckt, der Kaffee ist heiß und 
stark, das Ei hat genau die richtige Konsis-
tenz. Einem gemütlichen Frühstück im Krei-
se der Familie stünde also eigentlich nichts im 
Wege. Doch ein Gedeck bleibt unbenutzt, 
Tochter Bärbel ist diese Nacht nicht nach 
Hause gekommen - die Kinder sind flügge 
geworden. Während Lotte sich längst mit der 
neuen Situation arrangiert hat und nach und 
nach ein ganz neues Lebensgefühl entdeckt, 
tut sich ihr Mann Rudi ungleich schwerer mit 
dem Wandel, unbeirrbar verteidigt er liebge-
wordene Gewohnheiten. Wird das auf Dauer 
gutgehen?...

Unsere Termine im November 2020:

Weitere aktuelle Hinweise zum Theaterbe-
such in Corona-Zeiten entnehmen Sie bitte 
den AGBs unter www.lachmoewen.de oder 
Sie erhalten diese nach erfolgreicher Karten-
bestellung als E-Mail.

Der Eintrittspreis beträgt 15,00 € pro Person, 
an der Abendkasse 17,00 €, Kartenvorbestel-
lung: Tel.: 04343/4946440 sowie im Internet: 
www.lachmoewen.de . 
Vorstellungsbeginn: 20.00 Uhr. Das Theater 
öffnet 1 Std. vor Vorstellungsbeginn. Sie ha-
ben dann in unserem gastronomischen Be-
reich Gelegenheit, sich bei einem kleinen 

So. 08.11.

Imbiss oder einem anregenden Getränk, in 
Ruhe und Gemütlichkeit auf Ihr Theatererleb-
nis einzustimmen. Der Theaterzugang ist 
behindertenfreundlich!
Wir weisen darauf hin, dass gekaufte Karten 
bis 15 Minuten vor Beginn der Vorstellung an 
der Kasse abgeholt sein müssen, da sie 
danach andernfalls im freien Verkauf an der 
Abendkasse angeboten werden.

Die Termine für unser Winterstück 2021 
finden Sie auf unserer Internetseite.
Der Vorverkauf beginnt am 10. Novem-
ber 2020!

Mund-Nasen-Bedeckungen müssen inner-
halb des Theaters getragen werden, dürfen 
jedoch am Sitzplatz abgenommen werden. 
Speisen und Getränke sind wieder erhältlich. 

Freienfelde 6  •  24253 Röbsdorf  •  Tel.: 04348 - 91 31 790 • Fax: 04348 - 91 31 791
E-Mail: info@dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Steildach  •  Flachdach  •  Gründach
Dachfenster  •  Bauklempnerei

Fassadenbekleidung

Anzeigen: m.steffens@druckzentrum-neumuenster.de
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Laboer
Totenbeliebung
von 1858
1. Vorsitzende: Eckard Schöneich, 
Steinkampberg 8, 24235 Laboe

Tel.: 04343-7197      www.sterbekasse-laboe.de

Seit 1975 ist Eckard Schöneich im Vorstand 
der Laboer Totenbeliebung von 1858.
Zunächst als Schriftführer, ab 1997 als Kas-
senwart und ab 2017 als 1. Vorsitzender und 
Kassenwart.
Wegen der Doppelbelastung, aus Altergrün-
den und um den Vorstand der Laboer Toten-
beliebung von 1858 zu verjüngen, wird 
Eckard Schöneich bei der Wahl des Kassen-
wartes im Jahre 2021 nicht mehr zur Verfü-
gung stehen.

Die Laboer Totenbeliebung von 1858 
sucht daher einen neuen Kassenwart.

Mitglieder mit kaufmännischem Grundwis-
sen werden gebeten, sich für diese Aufgabe 
zur Verfügung zu stellen und sich mit dem 
Vorstand in Verbindung zu setzen, um die 
Aufgaben gemeinsam zu besprechen.  Eine 
evtl. Wahl zum Kassenwart erfolgt dann auf 
der nächsten Jahreshauptversammlung.

Kontaktdaten:  
Mail: eckard.schoeneich@gmx.de
Telefon: 04343-7197       
 0152-52972574

Unsere Selbsthilfegruppe trifft sich einmal in 
der Woche am Mittwoch um 19:30 Uhr in der 
ev. Kirche, Neuheikendorfer Weg 4, Heiken-
dorf.

Ansprechpartner: 
Angelika Winter  Tel .:  04343/8671
Rolf Holländer    Tel .:  04343/7644

Beratung speziell für Angehörige in der ev. 
Kirche, Neuheikendorfer Weg 4, Heikendorf 
nach telefonischer Absprache!
Ansprechpartner:  
Angelika Holländer  Tel.:   04343/7644

 Suchthilfe Nottelefon :
 01805 982855
 Rund um die Uhr erreichbar !
 14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz   

Mein Leben ohne Alkohol           

Manches ist allein nicht zu schaffen.
Für viele Herausforderungen benötigen wir 
Sicherheit, Geborgenheit, Verständnis und 
Zuspruch anderer.
Zusammen schaffen wir es.
Guttempler unterstützen und begleiten Men-
schen mit Alkohol- und anderen Sucht-
schwierigkeiten und deren Angehörigen.

Guttempler  
in Schleswig-Holstein 
www.guttempler-sh.de  

Gemeinschaft „Peter Jepsen„ 
Leitung : Angelika Winter 
24235 Laboe 
Telefon : 04343/8671 

Anzeigen:

Herr Marko Steffens

Telefon 04321 906519

Telefax 04321 906259

Mail: m.steffens@

druckzentrum-neumuenster.de
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Ortsverband Laboe - Barsbek
1.Vorsitzender Hans- Jürgen Chinnow,

24235 Laboe, Stettiner Weg 9,
Tel.: 04343 - 496 898

Die Heimat hat uns, nach fünf wunderschö-
nen Tagen in der Niederlausitz, wieder. Am 
05.10.2020 um 07:00 Uhr begann unsere 
Herbstfahrt mit vielversprechendem Wetter. 
Nach einer Pause in Wittenburg bei „Mister 
Pepper“, wo uns ein leckeres Frühstück 
beschert wurde, setzten wir unseren Weg in 
Richtung Berliner Ring fort. Unser Stamm-
fahrer Carlo führte uns dann zielsicher durch 
Berlin, a. zur Abkürzung der Fahrzeit und b. 
um uns einmal Berlin in seiner ganzen impo-
santen Größe zu zeigen. Nachdem wir Berlin 
wieder verlassen hatten, bewegten wir uns 
nun zielstrebig auf Cottbus und unserem 
„Wald- Hotel Roggosen“ zu. Hier konnten 
wir am späten Nachmittag einchecken. Ganz 
in Ruhe wurde ausgepackt und sich frisch 
gemacht, bevor wir um 18:00 Uhr unser 
leckeres Abendessen bekamen. Nach einer 
Willkommensansprache durch die Chefin 
ging es schon bald auf die Zimmer. Am nächs-
ten Tag sah man uns, nach einem guten Früh-
stück, auf dem Weg nach Cottbus. Eine schö-
ne und offene Stadt, die ein schönes Flair ihr 
Eigen nennt und sehr einladend für Besucher 
und Gäste ist. Am darauffolgenden Tag fuh-
ren wir in den Spreewald. Es erwartete uns 
eine sehr schöne Bootsfahrt durch viele 
Spreearme und kleine Kanäle, die dieses 
Gebiet durchziehen. Man beschied uns zum 
Abschluss ein sehr schmackhaftes Mittages-
sen in Lehde. Von hier aus setzten wir den 
Weg am Nachmittag in der Bimmelbahn 
zurück zum Bus fort, um dann die Gurkenfab-
rik Raabe aufzusuchen. Hier wurde uns alles 
über die Zubereitung und Haltbarmachung 

erklärt und im Anschluss konnten wir dann 
diese leckeren Gurkenprodukte erwerben. 
Auf der Rückfahrt ins Hotel besuchten wir 
noch die erste Slawenburg Raddusch. Hier 
war sehr schön zu sehen, wie die Schutzbas-
tionen der Slawen in frühester Zeit gegen 
feindliche Angriffe aufgebaut waren. Nach 
der Rückkehr im Hotel und einem wieder sehr 
guten Abendessen, sah uns der nächste Tag 
schon früh auf dem Weg nach Dresden. Nach 
unserer Ankunft bestellte Carlo Eiersche-
cken, eine Dresdner Kuchenspezialität.
Danach stieß schon bald unsere Reiseleitung 
zu uns. Wir erlebten bei einer Busführung die 
schönsten und markantesten Stellen dieser 
wunderschönen Stadt, die zu Fuß in so kurzer 
Zeit nie zu erreichen gewesen wären. Nach 
der Abschiedserklärung der Reiseleiterin mit 
Erläuterung der Daten der neu erbauten Frau-
enkirche, trennten sich dann unsere Wege 
wieder und wir nutzten unsere Freizeit zu 
weiteren Besichtigungen der vielen Bau-
denkmäler dieser wunderschönen Elbflorenz. 
Nach einem letzten Kaffee, am Rand der 
Altstadt, trafen wir uns alle am Bus wieder 
und wir machten uns auf den Rückweg ins 
Hotel. Der Abend sah uns dann, nachdem 
Jürgen, unser Reisebegleiter eine Sammlung 
für das Hotel vorgenommen hatte, bei der 
Ehrung des Personals und der Hotelchefin. 
Die Ehrung bestand, wie bei jeder großen 
Fahrt, aus der Bussammlung, 2 Bildern unse-
res Heimatortes Laboe, einer Flasche Emmes 
Kartun, dem Original Laboeer Kräuter-
schnaps und einer netten Ansprache, die gut 
ankam. Nach dem Packen und einem kurz-
weiligen Abend, der alsbald zu Ende ging, 
begab sich alles zur Ruhe auf die Zimmer. Am 
nächsten Morgen, dem 09.10.2020, nach dem 
Frühstück um 08:00 Uhr traten wir die Heim-
reise an. Die Rückfahrt war noch angereichert 
mit einem Besuch in Potsdam, der uns das 
Zentrum, den Holländermarkt und den Wo-
chenmarkt zeigte. Zum guten Abschuss fuh-
ren wir entlang Schloss Sanssouci, dieser sehr 
weitläufigen Anlage, die nicht mal eben und 
in kurzer Zeit zu Fuß zu erschließen ist. Nach-
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dem nun alle zufrieden und gesund nach die-
ser schönen Herbstfahrt wieder in der Heimat 
eingetroffen waren, haben auch wir einen 
glücklichen Abschluss mit den Gästen gefun-
den.
                                                                                                                        
Bei Bedarf einer Rechtsberatung rufen Sie 
bitte das Büro in Preetz unter der Tel.:-Nr.:  
04342-2403 oder Fax: 04342-1641an, e-
Mail kv-ploen@sovd-sh.de.  

Da sich bisher keine Besserungen für der 
CORONA- Beschränkungen abzeichnen, 
versuchen wir aber doch eine Weihnachts-
fahrt zu organisieren. Wir haben gedacht, 
dass ein Gänsebratenessen am 11.11.2020 
in der „Grünen Eiche“ in Bad Bevensen, 

die auch weit ab der Corona-Hotspots 
liegt, für uns ein passender Abschluss wä-
re. Die Kosten für dieses Essen und danach 
Freizeit in Lüneburg liegen bei 33 Pers. bei 
49,00 €. Für weitere Informationen verwei-
sen wir Euch auf den Schaukasten an der 
Arbeiter-Wohlfahrt (Bürgerhaus), wo 
kurzfristig neue stattfindende Termine als 
erstes eingestellt werden. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir 
Euch für diese Weihnachtsfahrt gewinnen 
können und hoffen gleichzeitig auf etwas 
mehr Glück für unsere Weihnachtsfeier, 
damit auch hier eine gemeinsame Feier 
stattfinden kann.
                                                                                                                             
Karin und Hans-Jürgen Chinnow

Qualität aus Meisterhand
¡ Maler- und Lackierarbeiten
¡ Dekorative Techniken und Teppichboden

Verleih:

¡ Tapeten und Farben
¡ Glas

¡ Fassadenrenovierung
¡ Vollwärmeschutz

¡   
       

Gerüstverleih bis 1200 m²

Hochdruckreiniger und
Teppichreinigungsgerät

¡  

In Sachen Werbung: 

Marko Steffens 

m.steffens@druckzentrum-neumuenster.de

Telefon 04321 906519

Telefax 04321 906259 
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Deutsches
Rotes
Kreuz

Ortsverein Laboe und Umgebung e.V.

Laboe | Brodersdorf | Wendtorf | Stein

Vorsitzender Jan-Hendrik Köhler-Arp

24235 Laboe, Steiner Weg 5 -Haus Wuhrt-

Tel. 04343-494381

Förde-Sparkasse

BIC NOLADE21KIE • IBAN DE96210501700060001468 

Ständige Einrichtungen & 
regelmäßige Veranstaltungen:

DRK Kindertagesstätte
Leitung: Ines Plagmann
Bauernvogtredder 2, 24235 Laboe
Telefon: 043 43  / 42 14 840

Verleih von Rollstühlen 
oder Gehwagen
Telefon: 043 43 / 65 93, Erika Tollert

DRK-Spiele-Nachmittag
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Bürgertreff 
der AWO
Beginn 15:00 Uhr, jeder ist herzlich willkom-
men, Anmeldung nicht nötig!

Naturstrand in Laboe? Oder auch nicht!

Wir sind eine Naturgruppe der DRK – KiTa in 
Laboe und nennen uns „Delfine“. Dass die 
Natur ein zu schützender Ort ist, vermitteln 
wir den Kindern und achten stets darauf, die 
Natur nicht zu beschädigen.
Bei einem unserer letzten Strandbesuche 
mussten wir gemeinsam mit den Kindern 
feststellen, dass es am Naturstrand, in der 
Nähe der Surfschule eine massive Ver-
schmutzung gibt.  Es handelt sich hierbei um 
Flaschen, Kanister, Kleidungsstücke bis hin 

zu Taschentüchern und menschlichen Fäka-
lien. 
Die Kinder waren sehr enttäuscht, dass wir 
nicht an diesem, eigentlich schönen Ort, früh-
stücken konnten, sondern uns einen anderen 
Platz suchen mussten. Auch ein anschließen-
des Spiel und erforschen in den Gebüschen 
des Naturstrandes war nicht möglich.
Noch während wir am Strand waren, wollten 
die Kinder wissen, wer so etwas macht und 
bei wem man sich beschweren kann.
Das Thema der Strandverunreinigung kam in 
der letzten Zeit immer wieder unter den Kin-
dern auf. Somit entschieden wir uns diesen 
Artikel zu verfassen, in der Hoffnung, dass 
sich die richtigen Personen angesprochen 
fühlen und ihren Müll selbst beseitigen.

Die Delfine von der 
DRK-Kindertagesstätte Laboe
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Laboe

1.Vorsitzende:
Heidemarie Kuhn

Lammertzweg 29, 24235 Laboe,
 Tel. 04343 4940505

2. Vorsitzende, Gisela Groth
Langensoll 15, 24235 Laboe

Tel. 04343 1391

Spendenkonto: 
IBAN: DE52 2105 0170 0060 0010 96

www.awo-laboe.de
       awo.laboe@t-online.de  

Die Corona-Entwicklung zwingt uns, 
den bt auch weiterhin für alle öffentli-
chen Veranstaltungen geschlossen zu 
halten. Wir bitten um Verständnis.

Bitte beachten Sie die Aushänge 
beim „Bürgertreff“

Kommen Sie gut durch 
die Zeit und 

bleiben Sie gesund!

 
Reiherweg 11   24235 Laboe 

Bestattungen 
Uwe Sindt KG

04343/6544

Erinnerung an den Sommer!

F
ot

o:
 K

C
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Veranstaltungen im November 2020
Haben Sie Fragen? 

Die Tourist-Information, Börn 2, Tel. 04343-4275-53 gibt Ihnen gern Antwort.

Ausstellungen  Freya Frahm Haus, Strandstr. 15 

Sonntag, 01.11.2020 Lachmöwen-Theater Fro Pieper lävt gefährlich
20:00 Uhr Katzbek 4

Montag, 02.11.2020
17:00 Uhr - 18:30 Uhr Beeke-Sellmer-Haus, Stammtisch Familienforschung
 Dorfstraße 6 Austausch über Recherchemöglichkeiten 
   und Informationen rund um die 
  Ahnenforschung

Freitag, 06.11.2020 Lachmöwen-Theater Fro Pieper lävt gefährlich
20:00 Uhr Katzbek 4

Samstag, 07.11.2020 Lachmöwen-Theater Fro Pieper lävt gefährlich
20:00 Uhr Katzbek 4

Sonntag, 08.11.2020 Lachmöwen-Theater Fro Pieper lävt gefährlich
20:00 Uhr Katzbek 4

Dienstag, 27.11.2020
16:00 Uhr - 17:30 Uhr Freya Frahm Haus, Offener Gesprächskreis LiteraturBlick
 Strandstr. 15  Die Teilnehmenden sprechen über den 
  Roman "Landnahme" von Christoph Hein

Bis Sonntag, 1.11.2020
Ausstellung "Aufgemischt"
Malerei von Beate Hajer und Ehrentraud Friederich.
Geöffnet: Fr 14-18 Uhr
Sa/So 12-18 Uhr

Freitag, 6.11., bis Sonntag, 22.11.2020
Ausstellung „Coming out. Arbeiten aus vier Jahrzehnten“.
Plastik und mehr von Ulrich Vester.
Geöffnet: Di-Fr 14-18 Uhr, Sa/So 11-18 Uhr

Freitag, 27.11., bis Sonntag, 13.12.2020
Ausstellung "Wimmel- und andere Bilder“
Illustration und Malerei von Wolfgang Slawski
Geöffnet Fr/Sa 13-17 Uhr, So 11-17 Uhr
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Dienstgebäude Rathaus Laboe, Reventloustraße 20, 24235 Laboe

 

Gemeinde Laboe
Auf einen Blick:  Wer - Was - Wo?

Bürgervorsteher
Michael Meggle 04343/4271-12
buergervorsteher@laboe.de
Bürgermeister/Werkleiter
Heiko Voß  04343/4271-11
Heiko.Voss@laboe.de

Grundschule
Schulleitung  Claudia Telli  04343/1753
Sekretariat Inge Bauer 04343/1753
Hausmeister Dirk Möller 0151 119 52 300
Grundschule.Laboe@schule.landsh.de
Offene Ganztagsschule 0151 119 35 509
von 10.30 - 16.00 Uhr
Schulsozialarbeit 0151 119 52 339
Di - Do von 8.00 - 14.00 Uhr

Volkshochschule
Irina von Guerard 04343/1795
vhs-laboe@t-online.de

Bücherei
Gabriele Hoffmann, Tel. 04343/429752
buecherei@laboe.de

Jugendzentrum
Susanne Biermann 04343/1754
info@jugi-laboe.de

Freiwillige Feuerwehr
GWF Volker Arp 0160/8826033
Stellv. GWF Fabian Lemke  0152/56112426
Feuerwehrhaus  04343/8112

Ansprechpartner Laboe aktuell, 
Ehe- u. Altersjubiläen, Pressearchiv,
Informationen/Post/Service
Team Laboe               04343/4271-30-34
laboeaktuell@laboe.de

Tourismusbetrieb, Börn 2, 24235 Laboe
Tel.  04343/4275-50+53
Fax  04343/4275-59
info@laboe.de

Betriebsleitung
Martina Kussin  04343/4271-10
martina.kussin@laboe.de

Buchhaltung  
buchhaltung@laboe.de 04343/4271-42

Marketing/Werbung 
Stephan Tomnitz               04343/4275-55
werbung@laboe.de

Veranstaltungsmanagement
Christian Bohnemann 04343/4275-54 
veranstaltung@laboe.de 0151/15064561  
Touristinfo Laboe
Anja Tomnitz  04343/4275-58
tomnitz@laboe.de

Meerwasserschwimmhalle, Strandstraße 
Kasse der MWSH 04343/1249
mwsh@laboe.de

Hafenmeister
Ole Kähler   04343/4275-56
hafenmeister@laboe.de 0151/15064563

Bauhof, Feldstraße
Hanno Göttsch  04343/8615
bauhof@laboe.de 0151/15064565

Förderungs- und Projektarbeit
Anke Block  04343/4271-41
Anke.Block@laboe.de

Polizeistation Heikendorf: 0431/5601320        Freiwillige Feuerwehr  Laboe: 04343/8112
Polizei: 110          Feuerwehr: 112

Ihre Ansprechpartner

Aufgrund der derzeitigen Situation kann es zu Abweichungen kommen.
Bezüglich der Sprechzeiten informieren Sie sich bitte vorab telefonisch bei der jeweiligen Stelle.

Ansprechpartner Ihrer Verwaltung entnehmen Sie bitte der folgenden Seite des Amtes Probstei

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8:30 - 12:00 Uhr, außerdem Montag 14:00 - 16:00 Uhr u. Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr
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Amt Probstei
Auf einen Blick:  Wer - Was - Wo?

Dienstgebäude Rathaus Laboe • Reventloustraße 20 – 24235 Laboe

Das Team Laboe erreichen Sie wie folgt:

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.  8:30 – 12:00 Uhr Telefon: 04343 - 42 71 30

sowie Mo.      14:00 – 16:00 Uhr Fax: 04343 – 42 71 39

und Do.       15:00 – 18:00 Uhr   eMail: teamlaboe@amt-probstei.de

Dienstgebäude Rathaus Schönberg • Knüll 4 • 24217 Schönberg

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.  8:00 – 12:00 Uhr Telefon: 04344 – 306-0

sowie Do.        15:00 – 18:00 Uhr Fax: 04344 – 306-1603

Amt Probstei

Zimmer             Durchwahl

Amtsdirektor    
Sönke Körber  204  0 43 44 / 306-1600
Amtsvorsteher
Wolf Mönkemeier    0 43 44 / 306-1610
Vorzimmer
Sabrina Otto  204  0 43 44 / 306-1601
Fax  204  0 43 44 / 306-2764

Amt I (Amt für zentrale Aufgaben)

Amtsleiterin
Angela Grulich  205  0 43 44 / 306-1100
Team Laboe  (im Dienstgebäude Laboe, Vorwahl beachten!)

                                         0 43 43 / 4271-30 bis 34                                      
Standesamt Laboe 7 0 43 43 / 42 71 23
Fax  0 43 43 / 42 71 39

Personal   

Andreas Kay   0 43 44 / 306-1120
Svenja Völkel   0 43 44 / 306-1121
Michaela Wochnik    0 43 44 / 306-1122

Zentrale Dienste, Gremien, IT
Jan Pekka Stoltenberg  306  0 43 44 / 306-1107
Roman Ptok  305  0 43 44 / 306-1106
Susanne Helmedach  304  0 43 44 / 306-1109
Fax  304  0 43 44 / 306-1114
Marcia Talleur 203 0 43 44 / 306-1101
Corinna Wilms 203  0 43 44 / 306-1112
Fax  203  0 43 44 / 306-1102
Susanne Ptok/Birte Minier   0 43 44 / 306-0
Gerd Schaarschmidt   
/ Kerstin Wagner  0 43 44 / 306-1111
Fax   0 43 44 / 306-2767

Schule und Bildung
Andrea Johansson 202 0 43 44 / 306-1307
Inga Puck 308 0 34 44 / 306-1322
Fax  0 43 44 / 306-2767
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Amt II (Amt für Finanzen und Vermögen) 

 
 Zimmer Durchwahl

Amtsleiter  
Mirko Hirsch  212  0 43 44 / 306-1200 

Finanzen, Steuern, Abgaben
 
N.N. 214  0 43 44 / 306-1206
Marion Falke-Witt  213     0 43 44 / 306-1207
Thomas Bohrmann 213    0 43 44 / 306-1208
Tim Tietgen  210  0 43 44 / 306-1204 
Nicole Harmert  211  0 43 44 / 306-1216 
Benita Stade 211 0 43 44 / 306-1213
Fax  213  0 43 44 / 306-2768 

Kasse 

Sandra Schmidt  208 0 43 44 / 306-1202
Swantje Bünz 207  0 43 44 / 306-2770 
Sina Hannemann  207  0 43 44 / 306-1205
Birgit Werner  206  0 43 44 / 306-1201
Juliana Krumm 206 0 43 44 / 306-1211
Fax  206  0 43 44 / 306-2769

Hochbau, Tiefbau, Liegenschaften

Bianca Staske  302  0 43 44 / 306-1230 
Thilo Ernst  307  0 43 44 / 306-1231
Jan Bähre 307 0 43 44 / 306-1238
Eva Kühlhorn 313 0 43 44 / 306-1232 
Ralf Wauker  301  0 43 44 / 306-1233 
Jannica Sawierucha  301  0 43 44 / 306-1234 
Fax  305  0 43 44 / 306-2770 
Katharina Dose  303  0 43 44 / 306-1237
Melanie Petrowski  303  0 43 44 / 306-1235
Martina Heuer  304 0 43 44 / 306-1240
Arne Horn 307 0 43 44 / 306-1239
Fax  304  0 43 44 / 306-2770 
Michaela Büll  312  0 43 44 / 306-1236
Doris Bayerer 210 0 43 44 / 306-1241

Amt III (Amt für Bürgerangelegenheiten) 

Amtsleiter 
Stefan Gerlach  112  0 43 44 / 306-1300

Melde- und Personenstandswesen
Nadine Marten  106  0 43 44 / 306-1302
Sandra Silz  105  0 43 44 / 306-1301
Fax  106  0 43 44 / 306-2771

Gabriele Emken  101  0 43 44 / 306-1308 
Birgit Wiegand  101  0 43 44 / 306-1309 
Marion Herrmann  101  0 43 44 / 306-1310 
Fax  106  0 43 44 / 306-2772 

Bauplanung, Bauordnung

Wolfgang Griesbach  111  0 43 44 / 306-1401
Fax  110  0 43 44 / 306-2773
Maren Thomsen  113  0 43 44 / 306-1409
Patricia Krohn 113  0 43 44 / 306-1405
Jan-Niklas Lage 113 0 43 44 / 306-1413
Fax  113  0 43 44 / 306-2774
 
Kinder und Jugend 

Jürgen Dräbing  310  0 43 44 / 306-1312
Tanja Köhler-Korittke  311  0 43 44 / 306-1314
H. Lüdke  309  0 43 44 / 306-1319
Jana Stoltenberg 309 0 43 44 / 306-1315
Fax  310 0 43 44 / 306-2775

Soziale Transferleistungen 

Andrea Guillot  102  0 43 44 / 306-1305 
Julia Brem 103  0 43 44 / 306-1304
Jana Kohrt 104  0 43 44 / 306-1321 
Fax  103  0 43 44 / 306-2776

Betreuung von Asylsuchenden 
und Flüchtlingen

Jenny Haim 108 0 43 44 / 306-1324 
Talal Hadi Abdullatif 108     0 43 44 / 306-1326
Marion Oßowski             0 43 44 / 4125985 HDI2
Fadi Shalhoub               0 43 44 / 81919-20 HDI2
Fax 103 0 43 44 / 306-2776 
 
Öffentliche Sicherheit 

Martin Bendschneider  110  0 43 44 / 306-1412
Andree Wichelmann  109  0 43 44 / 306-1418    
Torben Lange 109 0 43 44 / 306-1410
Christian Stuhr  110  0 43 44 / 306-1416
Fax  109  0 43 44 / 306-2777

Breitbandzweckverband

Breitbandkoordinator
Frank Fassmann 216 0 43 44 / 306-1660
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Verantwortlich für Mitteilungen der örtlichen Vereine 

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Laboe, Heidemarie Kuhn, Lammertzweg 29, (4940505

Archivgruppe Laboe, Volkmar Heller, Oberdorf 15, (429880

Black Swans, Pop und Gospelchor der Chrorgemeinschaft Laboe e.V, Heike Kay,
Wilhelm-Sprott-Straße 12a, (7429, kontakt@blackswans.de

Buddhistische Gruppe Laboe, Michaela Fritzges, Ostlandstraße 35, 
(605573, michaelafritzges@gmx.de

Bund der Vertriebenen-Ortsverband Laboe-, Ingrid Hoffmann, Kätnerweg 8, 
(4929996, hoffmann-goslar@gmx.de

Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger -DGzRS-Seenotrettungskreuzer "Berlin", 
(6540, infozentrum-sh@seenotretter.de

Deutscher Marinebund e.V., Mike Brach, Strandstraße 92, 
(49484962, a.hub@marinebund.de

Deutsches Rotes Kreuz -Ortsverein Laboe-e.V.-, Jan-Hendrick Köhler-Arp, Steiner Weg 5 
(Haus Wuhrt), (494381

Deutscher Siedlerbund, Frank Artkämper, Sörnskamp 38, (8595

Fischerverein Laboe, Detlef Begier, Feldstraße 1a, (7713, atsche.fisch@web.de

Flüchtlingshilfe Laboe, Susanne Bartels, Hafenblick 4, 
(01577 3329 988, susanne.bartels@vilmkulisse.de

Förderverein Freya Frahm Haus, Christa Heller,Strandstraße 15, 
(4964277info@freya-frahm-haus.de

Förderverein Hallenbad Laboe e.V., Maren Biewald, Heikendorfer Weg 10, 
(496596maren.biewald@hallenbad-laboe.de

Freiwillige Feuerwehr Laboe, Volker Arp, Feuerwehrhaus, Schwanenweg 7, 
(8112 oder 0160 8826033, kontakt@ff-laboe.de

Freunde des Kurparks Laboe e.V., Hans-Werner Peschke, Steinkamp 20,
(421693, peschke-hw@t-online.de

Gemischter Chor an der VHS Laboe e.V., Wolfgang Bindernagel
W.Bindernagel@gmx.de

Guttempler in Schleswig-Holstein, Gemeinschaft "Peter Jepsen", Angelika Winter, 
Wilhelmsallee 1, (8671, hollaender-laboe@t-online.de

Handwerker-und Gewerbeverein Laboe, Jens Kavacs, Börn 6, 
(496072, vorstand@hgv-laboe.de

Laboer Eintracht von 1878, Jan-Hendrick Köhler-Arp, Steiner Weg 5 (Haus Wuhrt)
(494381

Laboer Regatta Verein e.V. von 1910, Christoph Matthews, Börn 8 -Seeseite-
vorstand@laboerregattaverein.de
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Laboer Tennisclub "Blau-Weiß" von 1970 e.V., Rainer Wiese, Reventloustraße 17, 
(1212, ts.roehricht@web.de

Laboer Totenbeliebung von 1858, Eckhard Schöneich. Steinkampberg 8, 
(7197, philip.wiese@sterbekasse.de

Marinekameradschaft Laboe von 1904 e.V., Rolf Aulitzky, Fördewanderweg 5, 
(1289, rolf.aulitzky@t-online.de

Niederdeutsche Bühne Laboe „LachmöwenTheater“ e.V., Ansprechpartner: Jan Steffen
Katzbek 4, (Kartentelefon 4946440, jan.steffen@lachmoewen.de

Ole Schippn Laboe e.V., Jens Zywitza, Feldstraße 28, 
(0171-2844666, jens.zywitza@ole-schippn.de

Ortsjugendring Laboe, Joachim Wagner, Möwenstieg 6, 
(8781, info@jugi-laboe.de

Reha-u.Versehrten Sportgemeinschaft Heikendorf (Laboe überörtl.), Karin Böge, 
Teichstraße 10, (1415

Reitverein Laboe e.V., Karsten Stelk, Kiebitzredder 14a, (7008

S.A.I.Laboe e.V., Malte Griem, Blauer Blick 7, (499078

Skate Laboe e.V., Patricia Schoone, Sörnskamp 47, (4969459, info@skate-laboe.de

Sozialverband SoVD OV Laboe-Barsbek, Hans-Jürgen Chinnow, Stettiner Weg 9, 
(496898, hchinnow@web.de

Tanz-und Trachtengruppe Laboe e.V., Birgit Bohnsack, Kiebitzredder 34b, 
(6486, tanzbibo@gmail.com

Turnverein Laboe von 1900 e.V., Kai-Uwe Dörr, Rübensaat 8, 
(4965301, info@tv-laboe.de

Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. RK Schönberg-Laboe u. Umgebung, 
Wolfgang Gallesky, 1.Vorsitzender, Jägergang 14, 24235 Stein,  (04343-499840

Verein der Kanarien Züchter von 1891 e.V., Jörg Moltrecht, 1.Vors., Sörnskamp 30,
(8513

Verein für Rasensport von 1926 e.V., Michael Schnoor, Brodersdorfer Weg 9d, 
(6255, vorstand@vfrlaboe.de

Volkshochschule Laboe e.V., Irina von Guerard, Dorfstraße 6a, 
(1795, vhs-laboe@t-online.de

Yachtclub Laboe e.V., Dirk Reinhart, 1. Vorsitzender, Grüner Weg 16,                                        
24582 Bordesholm

1. Herren Kochclub Laboe, Rolf Aulitzky, Fördewanderweg 5,
(1289, rolf.aulitzky@t-online.de
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Notfallbereitschaft
Die Notrufnummer für den Ärztlichen 
Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.
Handelt es sich jedoch um eine lebensbe-
drohliche Situation, sollte sofort der Ret-
tungsdienst über die Notruf-Nr. 112 an-
gefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags 
von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgen-
den Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 
6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 
18:00 Uhr bis Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochen-

enden und Feiertagen erfahren Sie unter der 
Rufnummer 04342/ 4142
www.notdienst-ploen.de
Praxisbereitschaft am Sonnabend und Sonn-
tag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken-Notdienst 
Die Notdienstapotheken sind von morgens  
8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 
Uhr in dringenden Fällen für Sie dienst-
bereit. Die nächstliegende Notdienstapo-
theke können Sie unter der Telefon-Nr.
08000022833 erfahren.
Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen 
Notdienstaushang.
Auch im Internet unter: 
www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, wel-
che Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst hat.

Polizei  110  •  Rettungsdienst und Feuerwehr  112  •  Krankentransport  0431 / 19222
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1/1 Seite 130 x 182 mm 167,00 �
3/4 Seite 130 x 130 mm 128,00 �
1/2 Seite 130 x 90 mm 
oder 62 x 182 mm 88,00 �
1/3 Seite 130 x 60 mm 60,00 �
1/4 Seite 130 x 42 mm 
oder 62 x 90 mm 45,00 � 
mm per Spalte  0,51 �

Monatsmagazin der Gemeinde Ostseebad Laboe

Der Anzeigenschluss liegt jeweils um
den 10. des Vormonats

Anzeigenpreise

Gewerbliche 
Anzeigen:

Diese Preise verstehen sich 
einschließlich MwSt.

1/1 Seite 130 x 182 mm 165,00 �
1/2 Seite 130 x 90 mm 83,00 �
1/3 Seite 130 x 60 mm 58,00 �
1/4 Seite 130 x 42 mm 44,00 �

Der Farbzuschlag für 4c-Anzeigen beträgt jeweils 50 %.
Rabattstaffel: 3 Ausgaben pro Jahr 5 %, 6 Ausgaben pro Jahr 10 %,12 Ausgaben pro Jahr 15 %. Beilagen: 65 � per Tausend (nicht rabattfähig).        

Private Anzeigen

Diese Preise 
verstehen sich 
zuzüglich MwSt.
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Fordern Sie uns!

SIE  erwarten von Ihrer Gemeinde Ostseebad Laboe tadellose   öffentliche Einrichtungen, Straßen und       
Wege, Plätze, Spielplätze,  Straßenbeleuchtung u. a., 
  unsere Gäste ein gepflegtes Umfeld zum Wohlfühlen und Entspannen.

WIR nehmen diese Erwartungen sehr ernst. Die Mitarbeiter des Bauhofes sind unermüdlich im Einsatz    
  für diesen Anspruch. Bitte helfen Sie uns mit Ihrem Hinweis, wenn einmal etwas nicht so ist, wie 
  es sein sollte oder Sie eine Anregung haben, unsere Gemeinde noch l(i)ebenswerter zu  gestalten.   
  Manchmal sind Sie als BürgerIn näher dran.
  Und so wird es gemacht: Einfach diese Info ausfüllen und im Rathaus der Gemeinde Ostseebad 
  Laboe, Reventloustr. 20, einwerfen. 
  Ihrer Anregung wird schnellstmöglich nachgegangen.

Mängelmeldung/Anregungen

1. WER ?      Name, Adresse (Tel. o. E-Mail für eventuelle Rückfragen, anonyme Hinweise können
           nicht bearbeitet werden)

2. WAS ?
 Festgestellte Mängel 
 �  im Gehweg    � in der Fahrbahn    � Sonstiges:
 �  Versatz/Unebenheit in der Oberfläche (z.B. abgesacktes Pflaster o. Schlagloch)
 �  Versatz/Unebenheit durch  � Wasser-,  � Gasschieber,  � Straßenablauf,  � Kanaldeckel.
 �  Sonstige Straßenschäden, Beschreibung:

 �  Straßenbeleuchtung defekt 
 �  Straßenbeleuchtung Sonstiges, Beschreibung:
 
 �  Spielplatzgerät defekt, Beschreibung:

 �  Verkehrszeichen beschädigt
 �  Verkehrszeichen Sonstiges, Beschreibung:

 �  Pflanzenwildwuchs, Beschreibung:
 
 �  Müllablagerung auf öffentlicher Fläche
 �  Müllablagerung, überfüllter Sammelbehälter  
 �  Verschmutzung allgemein, Beschreibung:

 �  Anregungen:

3. WO ?     Straße, Hausnummer, Sonstige Ortsbeschreibung:

___________________________________
Datum und Unterschrift AbsenderIn

Ihre Anregungen oder Mängelmeldung nehmen wir gern auch entgegen unter:
Tel.: 04343/427130-35 oder:   teamlaboe@amt-probstei.de



WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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Weitere Termine

finden Sie 

auf unserer

Internetseite.

Mund-Nasen-Bedeckungen müssen inner-
halb des Theaters getragen werden, dürfen 
jedoch am Sitzplatz abgenommen werden. 
Speisen und Getränke sind erhältlich. 
Weitere aktuelle Hinweise zum Theater-
besuch in Corona-Zeiten entnehmen Sie 
bitte den AGBs unter www.lachmoewen.de 
oder Sie erhalten diese nach erfolgreicher 
Kartenbestellung als E-Mail.

Der Eintrittspreis beträgt 15,00 € pro Person, 
an der Abendkasse 17,00 €, Kartenvor-
bestellung: Tel.: 04343/4946440 sowie im 

Internet: www.lachmoewen.de. Vorstel-
lungsbeginn: 20.00 Uhr. Das Theater öffnet 1 
Std. vor Vorstellungsbeginn. Sie haben dann 
in unserem gastronomischen Bereich Gele-
genheit, sich bei einem kleinen Imbiss oder 
einem anregenden Getränk, in Ruhe und 
Gemütlichkeit auf Ihr Theatererlebnis einzu-
stimmen. Der Theaterzugang ist behinderten-
freundlich! Wir weisen darauf hin, dass ge-
kaufte Karten bis 15 Minuten vor Beginn der 
Vorstellung an der Kasse abgeholt sein müs-
sen, da sie danach andernfalls im freien Ver-
kauf an der Abendkasse angeboten werden.

Ellerbeker Weg 64-66 | 24147 Kiel | info@lischewski.de | www.lischewski.de  

Telefon: Kiel 0431-781216 | Neu: Laboe 04343-4249030

Gut, dass wir unsere 

Arbeit ebenso lieben 

wie Sie Laboe.

Traumhafte Bäder, 

sparsame Heizsysteme,

effiziente Klimaanlagen

- wir bieten Ihnen all das.

Und natürlich einen

1-A-Kundenservice.



Bahnhofstraße 52 . 24217 Schönberg
 T  04344 40 59 170 . info@immobilienduo.de

www.immobilienduo.de

Ihr Zuhause
in guten Händen

Der Verkauf der eigenen Immobilie ist eine sehr emotionale 
Angelegenheit – wir finden für Sie den richtigen Käufer und 
erzielen den bestmöglichen Preis.




